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Amtliches Bekanntmachungsblatt
der Gemeinde Schönkirchen

und
Amtliches Bekanntmachungsblatt

 des Amtes Schrevenborn

Erntedankfest am 7. Oktober 2012





Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in 
den gemeindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nach-
richten aus Mönkeberg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 
5. des Monats erscheinen. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche 
Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst 
arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeind-
lichen Bekanntmachungsblätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte ver-
teilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg 
und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Tag Datum Uhrzeit Sitzung

Montag 22.10.2012 19:00 Uhr Finanz- und Werkausschuss

Donnerstag 25.10.2012 19:00 Uhr Amtsausschuss

E i n l a d u n g
20. öffentliche Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Schrevenborn

Am Donnerstag, 25. Oktober 2012, findet um 19 Uhr im Ratssaal des Rathauses Heikendorf 
die 20. Sitzung des Amtsausschusses statt, zu der ich Sie herzlich einlade.

Jensen
Amtsvorsteher

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von Ergänzungen und Änderungen wie folgt 
zusammen:

1. Mitteilungen und Anfragen

2. Kenntnisnahme des Berichtswesen
Regelbericht 01/2012

3. Beratung und Beschluss über die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragsbudgetplan 
des Amtes Schrevenborn für das HH- Jahr 2012
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Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
und Bekanntmachung der Wahlkreiseinteilung für die Gemeindewahlen

in Heikendorf, Mönkeberg und Schönkirchen am 26. Mai 2013

Hierdurch fordere ich gemäß § 22 der Gemeinde- und Kreiswahlordnung - GKWO - zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen für die Gemeindewahl am 26. Mai 2013 auf.

Der Gemeindewahlausschuss im Amt Schrevenborn hat in seiner Sitzung am 09.08.2012 die 
Gemeinde Heikendorf in fünf, die Gemeinde Mönkeberg in drei und die Gemeinde Schön-
kirchen in fünf Wahlkreise eingeteilt. Gegenüber den Vorjahren haben sich leichte Veränderun-
gen in den Gemeindewahlkreisen 4 und 5 der Gemeinde Heikendorf ergeben. Die genaue Eintei-
lung der Wahlkreise wurde wie folgt beschlossen:

Gemeinde Heikendorf

Gemeindewahlkreis 1 – Heikendorf-Süd

Am Herrkamp, Dammteich, Detlefskamp, Dinghorst, Drosseleck, Drosselhörn, Gut Schre-
venborn, Hardenbergblick, Havas, Heikendorfer Weg, Hindenburgstraße, Kitzeberger Straße, 
Konsul-Lieder-Allee, Kreienholt, Ludwigstraße, Mühlenweg, Mühlenwiesen, Niemeyerweg, 
Prof.-Dr.-Weigmann-Weg, Rethdamm, Schaardieksholt, Schlosskoppelweg, Schönkamp, Schre-
venborner Weg, Steenkamp, Struckkoppel, Teichtor 19 bis 49 und 28 bis 54, Uhlenholt, Ulmen-
straße, Wildgarten

Gemeindewahlkreis 2 – Altheikendorf-Mitte 

Am Schmiedeplatz, Blumenweg, Burbarg, Buurstell, Buurvagt, Dorfplatz, Dorfstraße, Dr.-
Leonhardt-Weg, Fördeblick, Friedrichstraße, Gartenweg, Hafenstraße, Hufnerweg, Kät-
nerskoppel, Möltenorter Weg 48 bis 53, Mühlensteig, Quellengrund, Rosenstraße, Rügendamm, 
Schulredder, Schützenstraße, Solten Wiesch, Teichtor 1 bis 17 und 2 bis 26, Wiesenkamp, Wil-
helm-Ivens-Weg 1 bis 39 und 2 bis 26

Gemeindewahlkreis 3– Möltenort 

Am Barg, Am Heidberg, Am Kolen Born, Am Reff, An der Schanze, Arthur-Zabel-Weg, Baaber 
Weg, Bergstraße 1 bis 33 und 2 bis 36, Binzer Weg, Burmesterweg, Fritz-Lau-Straße, Göhrener 
Weg, Graf-Spee-Allee, Granitzer Weg, Hohrott, Käthe-Schwerdtfeger-Weg, Knüll, Kolonnenweg, 
Lasbek, Memelstraße, Möltenorter Weg 1 bis 47, Roesoll, Rojastraße, Rügendamm, Schröder-
straße, Selliner Weg, Strandweg, Uferweg, Wilhelm-Ivens-Weg 41 bis 87 und 28 bis 46, Wismar-
straße

Gemeindewahlkreis 4 – Altheikendorf-Nord  

Am Steinkamp, Bergstraße 35 bis 59 und 38 bis 62, Bügelsäge, Dreangel, Eekmissen, Ernst-
Wiese-Straße, Grasweg, Hakensoll, Laboer Weg, Langensäten, Langer Rehm, Lenkenauer Weg, 
Luisenweg, Nettelbrook, Neuheikendorfer Weg 1 bis 43, Ragniter Ring, Steffensbrook, Stettiner 
Straße, Tilsiter Straße, Untereisselner Straße

Gemeindewahlkreis 5– Neuheikendorf mit Altheikendorf-Ost  

Achtern Hoff, Am Fischberg, Bauerberg, Bokenkoppel, Brammerkrug, Bügelsäge, Feldblick, 
Haffkamper Weg, Hammerstiel, Hobelring, Hoofiesen, Im Grund, Jägersberg, Karkshörn, 
Kirchsören, Korügen, Lehmkamp, Möhlenbleek, Mordhorstweg, Neuheikendorfer Weg 48 bis 
154, Obstwiese, Röbsdorfer Weg, Rührsbrook, Scheebrook, Silberturm, Silberturmer Weg, 
Sonnensteg, Steenbrook, Stückenberg, Torfwiesenau, Viehkamp, Wasserwaage, Winkel
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Gemeinde Mönkeberg

Gemeindewahlkreis 1 – Mönkeberg Oberdorf 

Alte Gärtnerei, Am Eksol, Am Hang, Am Königsmoor, Buchenrade, Dorfstraße, Fuchsberg-
redder, Kählen, Klingenberg, Letzmannsteich, Moordiek, Neue Koppel, Rohlfsweg, Sandbarg, 
Schultwiete, Söhren, Stoltenberg, Wiesenhof, Zum Brook

Gemeindewahlkreis 2 – Mönkeberg Mitte 

Alter Sportplatz, Am Grün, Am Knick, An den Baken, Fliederbusch, Großer Hof, Grüne Kante, 
Heikendorfer Weg, Im Buschholz, Lange Koppel, Peerkoppel, Quedensweg, Rosengarten, 
Schönbrehm, Stangenberg, Stiller Winkel, Vossbarg, Zum Turmholz

Gemeindewahlkreis 3– Mönkeberg Unterdorf 

An den Eichen, Baumannskamp, Ernestinenweg, Gänsekrugredder, Hülsenberg, Kalkberg, 
Kattenbek, Kitzeberger Weg, Luisenweg, Müllerweg, Schönkamp, Schoorteich, Schreiberbruch, 
Seeblick, Strandweg, Stubenrauchstraße, Vorkamp

Gemeinde Schönkirchen

Gemeindewahlkreis 1 – Schönkirchen Nord 

Am Knick, Am Windberg, Bürgermeister-Schade-Straße, Heikendorfer Weg, Heinrich-Wöhlk-
Straße, Kalkstein, Kemmecken, Köhlen, Kronsbrok, Mönkeberger Weg, Schönberger Land-
straße, Söhren, Wulfskuhl

Gemeindewahlkreis 2 – Schönkirchen Ost 

Amboßweg, Am Bahnhof, Am Dorfteich, Am Teich, An den Gärten, Augsbarg, Blomeweg, Dorf-
straße, Feldbarg, Feldweg, Grothkoppel, Hof Schönhorst, Hörn, Hufenkamp, Kastanienweg, 
Keuken Diek, Kreinbarg, Landgraben, Landgrabener Weg, Lina's Diek, Moorkoppel, Peer-
koppel, Schönhorster Straße, Tökendorfer Weg, Ziegeleiweg

Gemeindewahlkreis 3 – Schönkirchen Mitte  

Augustental, Bäckerstiege, Brammerkamp, Erlenbach, Haferberg, Hannes-Pries-Straße, Müh-
lenstraße, Müllerstiege, Plüßkuhle, Rinkenberg, Weidenkamp, Wiesengrund 

Gemeindewahlkreis 4 – Anschütz Nord  

Alte Gärtnerei, Fliedergarten, Gretenrade, Kätnersredder, Liliengarten, Ringenrade, Rosen-
garten, Steckenberg, Steinbergskamp

Gemeindewahlkreis 5a - Anschütz Süd  

Anschützstraße, Lilienthalstraße, Oppendorfer Fußweg, Prandtlstraße, Scharkoppel, Wolfgang-
Hirth-Straße, Zum Sportplatz

Gemeindewahlkreis 5b – Schönkirchen Süd  

Alte Schulstraße, An de Wurth, Flüggendorfer Straße, Gerstenhof, Holzkatenweg, Klosterkamp, 
Lustbarg, Möhlenweg, Uhlenbeek

Es werden in den fünf Wahlkreisen der Gemeinden Heikendorf und Schönkirchen je zwei 
unmittelbare Vertreterinnen und Vertreter und im Wahlgebiet Heikendorf und Schönkirchen 
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jeweils neun Listenvertreterinnen und Listenvertreter gewählt. In den drei Wahlkreisen der 
Gemeinde Mönkeberg werden je drei unmittelbare Vertreterinnen und Vertreter und im Wahl-
gebiet Mönkeberg acht Listenvertreterinnen und Listenvertreter gewählt.

Wahlvorschläge für die Wahl der unmittelbaren Vertreterinnen und Vertreter können politische 
Parteien, Wählergruppen und Wahlberechtigte einreichen.

Listenwahlvorschläge können politische Parteien und Wählergruppen einreichen.

Die Verbindung von Listenwahlvorschlägen ist unzulässig. Weder politische Parteien noch 
Wählergruppen noch politische Parteien und Wählergruppen können gemeinsame Wahlvor-
schläge einreichen.

Eine politische Partei oder Wählergruppe kann innerhalb des Wahlgebietes nur so viele 
unmittelbare Wahlvorschläge, wie unmittelbare Vertreterinnen und Vertreter zu wählen sind, 
und nur einen Listenwahlvorschlag einreichen.

Bei Vorliegen der sonstigen Voraussetzungen sind neben den Deutschen im Sinne des Artikels 
116 Abs. 1 des Grundgesetzes auch alle Unionsbürgerinnen und Unionsbürger wählbar.

Die Wahlvorschläge sind bis zum 

8. April 2013, 18.00 Uhr,

schriftlich bei dem Gemeindewahlleiter einzureichen. Es wird gebeten, die Einreichung mög-
lichst so frühzeitig vorzunehmen, dass etwaige Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge 
betreffen, rechtzeitig behoben werden können.

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
als Gemeindewahlleiter
gez. Koops

Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

Das Amt Schrevenborn sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• eine/n sozialpädagogische/n Assistent/in bzw. eine Kraft mit einer vergleichbaren 
Qualifikation

als Springkraft für die in Trägerschaft der amtsangehörigen Gemeinden befindlichen 
Kindertagesstätten und ggf. die Offenen Ganztagsschulen in Heikendorf und Schön-
kirchen sowie die „Betreute Grundschule“ an der Grundschule An der Bake in Mönkeberg

und

• ein/e Raumpfleger/in

als Springkraft in den Schulgebäuden in den Gemeinden Heikendorf und Mönkeberg.

Derzeit sind alle Planstellen besetzt, so dass ein Einsatz lediglich im konkreten Bedarfsfall, 
insbesondere in Urlaubs- und Krankheitsfällen, erfolgen wird. Daher können zurzeit keine 
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genauen Angaben zu Arbeitsbeginn und -umfang gemacht werden. Der Einsatz erfolgt kurz-
fristig und nach Bedarf. Die Vergütung erfolgt dementsprechend nach TVöD.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet. Eine 
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur bei Vorliegen eines frankierten Rück-
umschlags.

Bewerbungen werden bis zum 31.10.2012 schriftlich an die Amtsverwaltung Schrevenborn, 
Fachbereich I, Fachdienst 10, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, oder per E-Mail an 
martina.meyer@amt-schrevenborn.de erbeten. Telefonische Auskünfte erteilt Frau Meyer unter 
der Telefonnummer 0431 2409 110.

Der Seniorenbeirat lädt ein.

Der Seniorenbeirat und die Sozialstation Heikendorf gestalten gemeinsam mit dem
„Haus der Hilfe“ Kiel eine Veranstaltung zu dem Thema:

„Hilfsmittel im Alltag – Informationen – Beratung – Beschaffung„
im Ratssaal des Heikendorfer Rathauses am Donnerstag, den 25.10.2012 um 15.00 Uhr.

Der Eintritt ist frei.

Gleichzeitig weist der Seniorenbeirat darauf hin, dass in den Gemeindebüros noch
Seniorenpässe zum kostenlosen oder stark vergünstigten Besuch vieler Einrichtungen

mit einer Gültigkeitsdauer bis zum 14.05. 2013 zu erwerben sind.

Mit freundlichen Grüßen

Ulrich Steingräber, 1. Vors.

Gartenabfälle verbrennen?

Wenn Sie trotz der abfallwirtschaftlichen und ökologischen Nachteile sowie gesundheitlicher 
Bedenken pflanzliche Gartenabfälle verbrennen möchten, sind folgende Regeln zu beachten:

ØEs dürfen nur die pflanzlichen Abfälle vom eigenen Grundstück verbrannt werden, sofern 
diese nicht im Rahmen der gärtnerischen Bewirtschaftung entsorgt werden können, z.B. Ge-
hölze mit Pilzbefall o.ä.

ØHolzfeuer dürfen nur gelegentlich abgebrannt werden, da diese eine Belästigung der Nach-
barschaft darstellen.

ØDie Rauchentwicklung ist gering zu halten; somit dürfen nur trockene und naturbelassene 
Hölzer verbrannt werden.

ØDemzufolge darf Nachstehendes nicht verbrannt werden: Frischer Rasen- und Baum-
/Strauchschnitt, Holzabfälle aus lackiertem, gestrichenem oder mit Holzschutzmitteln be-
handelten Holz, mit Teer oder Dachpappe verunreinigtes Abbruchholz, Sperrholz, Span-
platten, Faserplatten, Möbel, usw. (starke Rauchentwicklung und giftige Verbrennungsgase).

ØZum Schutz der Kleinlebewesen ist das Brennmaterial erst am Tag des Verbrennens auf-
zusetzen oder vor dem Abbrennen dementsprechend umzusetzen.

ØAls Hilfe zum Abbrennen können kleine Mengen Papier oder Pappe verwendet werden; 
dagegen sind brandbeschleunigende Stoffe, wie zum Beispiel Benzin, nicht zugelassen.
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ØBei starkem Wind, anhaltender Trockenheit oder nicht ausreichenden Luftströmungen ist 
kein Feuer zu entzünden.

ØLöschmittel sind bereit zu halten.
ØEs ist genügend Abstand zwischen Gebäuden oder brandgefährdeten Materialien und der 

Feuerstelle zu halten.
ØBei zu starker Rauchentwicklung oder anhaltendem Funkenflug ist das Feuer umgehend zu 

löschen.
ØBis zum Erlöschen der Glut ist das Feuer immer zu beaufsichtigen.
ØVerbrennungsreste sollen nach der Verbrennung in der eigenen Restmülltonne entsorgt 

werden.

Klimafreundliches Handeln !

Das Verbrennen ist nicht die beste Lösung, um pflanzliche Abfälle zu entsorgen. Eine Alternative 
wäre das Kompostieren. Grünabfälle sind durchaus verwertbar, da die enthaltenen Nährstoffe 
hierdurch wieder genutzt werden können. Abfalldeponien werden somit nicht belastet und, 
anders als beim Verbrennen, werden kaum klimaschädliche Gase freigesetzt.
Erwähnenswert ist auch, dass viele Kleintiere, die sich zuvor in den aufgeschichteten Grün-
schnitthaufen sehr schnell „einnisten“, durch das Verbrennen getötet werden. 
Eine weitere Alternative ist, den Grünschnitt dem Kreis Plön zu überlassen. Hierfür steht den 
Bürgerinnen und Bürgern die braune Tonne zur Verfügung. Zudem können größere Mengen zu 
den umliegenden Kompostierungsanlagen gebracht werden oder man ordert nach Vereinba-
rung mit dem Kreis Plön eine zusätzliche Tonne.

Diese Vorschriften sind zu beachten!

Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz: Dieses regelt, dass die Verwertung von Abfällen ge-
genüber der Verbrennung grundsätzlich Vorrang hat. Das heißt, dass die eigenen Abfälle auf 
dem eigenen Grundstück zu verwerten sind. Pflanzliche Abfälle wie beispielsweise starke Äste, 
die auf Grund ihrer großen Menge oder Beschaffenheit nicht im eigenen Garten kompostiert 
oder geschreddert werden können, sollen entsprechend dem Verwertungsgebot in anderer 
Weise der Verwertung (beispielsweise in Kompostierungsanlagen) zugeführt werden.

Landesverordnung Schleswig-Holstein über die Entsorgung von pflanzlichen Abfällen außer-
halb von Abfallentsorgungsanlagen: Diese gestattet die Verbrennung von pflanzlichen Abfällen 
nur unter den Voraussetzungen, dass die Entsorgung der Abfälle im Rahmen der gärtnerischen 
Bewirtschaftung nicht möglich ist und die auf einem Grundstück zu verbrennenden Abfälle 
auch auf dem Grundstück angefallen sein müssen, wobei durch die Verbrennung keine Gefahr 
für die Umgebung zustande kommen darf.

Bundesimmissionsschutzgesetz: Schädliche Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigun-
gen sollen vermieden werden. Demnach ist nur das Verbrennen von naturbelassenem, stücki-
gem Holz im lufttrockenen Zustand zulässig.

Landesnaturschutzgesetz Schleswig-Holstein: Es ist verboten, „… wild lebende Tiere zu beun-
ruhigen, zu verletzen, zu töten oder die Lebensstätten wild lebender Tier- und Pflanzenarten zu 
beeinträchtigen oder zu zerstören.“ Da sich in den angehäuften pflanzlichen Abfällen oftmals 
Kleintiere aufhalten (z.B. Vögel, Igel), die durch das Verbrennen gefährdet oder getötet werden, 
ist  auch diese gesetzliche Vorgabe zu beachten.
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Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die Themen, die in den letzten Wochen und 
Monaten europa- und deutschlandweit disku-
tiert werden, mögen uns auf den ersten Blick 
in Schönkirchen kommunalpolitisch nicht 
vorrangig berühren, dennoch sind wir in 
unterschiedlicher Weise durchaus betroffen 
und haben uns damit zu beschäftigen. An 
wenigen Beispielen möchte ich versuchen, das 
zu verdeutlichen. Zum einen ist es die Finanz-
krise in Europa und die Verunsicherung über 
die Zukunft des EUR, die auch uns betrifft in 
der Sorge, das gute finanzielle Polster in 
unserer Gemeinde auch zukünftig zu sichern. 
Für unsere Amtsverwaltung mit unserem 
Amtsdirektor Michael Koops an der Spitze 
und die Verantwortlichen in der Gemeindever-
tretung bedeutet das eine Herkulesaufgabe, 
bei der uns niemand helfen kann. Unter Be-
achtung der kommunalrechtlichen Vorschrif-
ten ist diese Aufgabe besonders anspruchs-
voll. Wir arbeiten deshalb intensiv an einer 
Lösung und Sie sehen daran, wie umfangreich 
und herausfordernd die Verpflichtungen für 
die Amtsverwaltung und Gemeindevertreter-
innen und –vertreter sein können. 

Ein weiteres Thema ist die Energiewende mit 
der Schaffung von erneuerbaren Energie-
quellen, die in Deutschland offensichtlich zu 
einem ungeordneten Aktionismus geführt hat. 
Einher geht damit logischerweise die Dis-
kussion über die zukünftigen Stromtrassen, 
die noch viele Fragen offen lässt. Und damit ist 
auch der Bogen nach Schönkirchen gespannt. 
Die Frage vieler Bürger, inwieweit dabei die 
durch Schönkirchen laufenden Hochspan-
nungsleitungen betroffen sein können, kann 
zum jetzigen Zeitpunkt von niemandem beant-
wortet werden, da die Planungen diesbezüg-
lich noch nicht konkretisiert wurden. Sobald 
diese voranschreiten, werden wir zur Stellung-
nahme aufgefordert.

Das ist die eine Seite der Energiewende. Die 
andere Seite ist die Sorge um die zu befürch-
tenden steigenden Strompreise, die alle Men-
schen auch in unserer Gemeinde treffen, die 
Industrie, das Gewerbe, die Familien und wie-
der einmal die Schwächeren in unserer Ge-
sellschaft. Als einer, der die Sorgen und Nöte 
vieler Menschen in Schönkirchen kennt, ist 
die Entwicklung der Energiekosten besorgnis-
erregend. 

Dazu passt dann auch, dass das europäische 
Parlament unsere gute, alte Glühbirne ver-
boten und stattdessen giftige, quecksilber-
haltige Sparlampen verordnet hat, wohl wis-
send, dass der Energieverbrauch durch Glüh-
birnen insgesamt nur eineinviertel Prozent 
des Gesamtverbrauchs ausmacht. In Deutsch-
land wird das Verbot bis zum Perfektionismus 
ausgelegt, indem neue Planstellen für Kontrol-
leure geschaffen werden, die in den Ge-
schäften das Verkaufsverbot für Glühbirnen 
überwachen sollen. Man glaubt es kaum!

Breiten Raum in den Medien hat auch der 
Streit um die Arzthonorare eingenommen. 
Für Außenstehende sind die unterschied-
lichen Positionen schwerlich zu bewerten. 
Wenn es aber tatsächlich zutrifft, welche Ein-
kommenssteigerungen unseren Ärzten von 
den Kassen angeboten wurden und welche 
Konsequenzen sich daraus ergeben können, 
geht auch mein Blick mit Sorge in die Zukunft, 
und das gilt insbesondere auch für die ärzt-
liche Versorgung unserer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in Schönkirchen. 

Die erfreuliche Mitteilung des Monats kommt 
aus der Finanzverwaltung des Amtes. Die 
Vorlage des Nachtragshaushaltes hat gezeigt, 
dass ein deutlicher Nachschlag bei den Gewer-
besteuereinnahmen uns in die komfortable 
Situation versetzt, auch in diesem Jahr einen 
nennenswerten Überschuss zu erwirtschaf-
ten. Allerdings gebe ich zu bedenken, dass 
nach Abzug der Kreisumlage und weiterer 
Umlagen von jedem EURO Gewerbesteuer nur 
18 Cent bei der Gemeinde verbleiben. Un-
geachtet der positiven Entwicklung haben die 
umfangreichen Investitionen in den unter-
schiedlichsten Bereichen bei unserer Liquidi-
tät Spuren hinterlassen. Das ist noch kein 
Anlass zur Sorge, dennoch sind wir in den 
nächsten Jahren zu besonderer Wachsamkeit 
und Sorgfalt mit dem Umgang unserer Finan-
zen aufgerufen. Ich weiß aus manchen Ge-
sprächen mit Mitbürgerinnen und Mitbür-
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gern, dass sie diese Auffassung teilen und will 
gern bestätigen, dass wir ihre Hinweise sehr 
ernst nehmen.  Die zukünftige Entwicklung 
hängt maßgeblich von Gewerbesteuereinnah-
men ab, und insofern sind wir verpflichtet, 
auch in dieser Hinsicht Vorsorge zu treffen. 
Die maßvolle Ausweisung weiterer Gewerbe-
flächen mit dem Schutz der Anlieger ist dabei 
unabdingbar, vor allem wenn man weiß, dass 
es eine Nachfrage nach Gewerbeflächen gibt. 
Die Planungshoheit liegt allein bei der Ge-
meinde und damit in der Verantwortung der 
Gemeindevertretung und nicht ausschließlich 
beim Bürgermeister, wie böswilligerweise von 
Kritikern im Internet behauptet wird. Also 
haben wir uns mit Blick auf das Gemeinwohl 
für unsere Bürger und ihre Bedürfnisse ohne 
wenn und aber dieser Verantwortung zu stel-
len, in dem alle Möglichkeiten für die Umset-
zung dieser Planungen in Betracht gezogen 
werden. Wir haben Schönkirchen für alle ge-
genwärtigen Ansprüche fit gemacht, jetzt geht 
es um die Zukunftssicherung und Weiterent-
wicklung und zwar als lebens- und liebenswer-
ten Wohnort!. 

Diese strategische Planung spiegelt sich auch 
in dem verabschiedeten Investitionspro-
gramm für die Jahre 2013 bis 2016 wieder, 
das mit sehr viel Augenmaß aufgestellt wurde. 
Schwerpunkte sind zum einen die mit insge-
samt 2,25 Mio EUR notwendigen Maßnahmen 
bei der Oberflächenwasserentsorgung, die 
durch die in den letzten Jahren nachhaltige 
Veränderung der Regenereignisse besondere 
Bedeutung gewonnen hat und die kontinuier-
liche Sanierung der Gemeindestraßen und 
zum anderen die Ausstattung unserer Schulen 
und Maßnahmen zur wirtschaftlichen Ent-
wicklung. Hinzu kommen die Fertigstellung 
des neuen Kindergartens und die für die zu-
künftige strategische Aufstellung notwendige 
finanzielle Ausstattung unserer Gemeindewer-
ke. Schließlich gilt unser Augenmerk auch 
weiterhin der Sicherung des Brandschutzes. 
Viele Freiwillige Feuerwehren im Lande haben 
Zukunftssorgen. Wir haben die Verantwortung 
dafür, dass es in Schönkirchen und Flüggen-
dorf nicht dazu kommt. Ein Beitrag dazu ist 
die angemessene Ausstattung.

Mit Blick auf die besondere Rolle unserer Ge-
meinde im Hinblick auf die Wahrnehmung 
ihrer ökologische Verantwortung freue ich 
mich, dass die Gemeindevertretung den Be-
schluss gefasst hat, in Ortsnähe eine Öko-Aus-

gleichsfläche zu erwerben, um diese dauerhaft 
der Natur zu überlassen und damit auch An-
siedlungsmöglichkeiten für unterschiedliche 
Kleintierarten zu schaffen. Ein weiterer Be-
schluss bezog sich auf den Bebauungsplan im 
Ortskern, mit dessen Weiterentwicklung die 
vorhandene Bebauung im Bestand gesichert 
und zukünftige Planungen behutsam gelenkt 
werden sollen.

Was die weitere Entwicklung unserer Schulen 
betrifft gibt der neueste Schulentwicklungs-
plan des Kreises Plön wichtigen Aufschluss. 
Die zentrale Aussage für Schönkirchen lautet, 
dass sowohl Grundschule als auch Regional-
schule langfristig in ihrem Bestand gesichert 
sind und auch für das Förderzentrum die Min-
destzahl von Grundschülern im Einzugsbe-
reich erreicht wird. Ich freue mich sehr über 
diese deutlichen Aussagen, weil sie auch eine 
Bestätigung für das große Engagement der 
Gemeinde im Bereich der Schulen ist. Daran 
werden wir auch zukünftig als Schulträger 
gemessen.

Eine wichtige Erfahrung habe ich kürzlich mit 
einem Besuch im Jugendtreff und dem Ge-
spräch mit den Jugendlichen sowie den 
beiden Leitern, Frau Kluge und Herrn 
Mederski, gemacht. Es war eine prima Gele-
genheit für die regelmäßigen Besucher des 
Treffs direkt und völlig ungezwungen ihre 
Wünsche und Pläne nicht nur für die Ausge-
staltung ihrer Räumlichkeiten vorzutragen, 
sondern ganz einfach einmal alles los zu 
werden, womit sie sich in Schönkirchen be-
schäftigen. Der Besuch hat sich für mich sehr 
gelohnt und war ein wichtiger Hinweis, diesen 
Dialog auch in Zukunft fortzusetzen. 

Zum Schluss liegt mir gerade im Hinblick auf 
die vor uns liegende dunklere Jahreszeit ein 
Anliegen besonders am Herzen, das Erzie-
hungsberechtigte und Kinder betrifft. Mögen 
bitte alle darauf achten, dass die Fahrräder 
der Kinder - und nicht nur der Kinder! - mit 
ausreichender Beleuchtung ausgestattet sind. 
Tragen Sie auf diesem Wege zur Verkehrs-
sicherheit bei; denn nur so kommen alle wie-
der sicher nach Haus.

(Bürgermeister)
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Amtliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Schönkirchen

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindever-
tretung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung 
bekannt gegeben!

Es finden im Oktober keine Sitzungen statt.

Die Gemeindewerke GmbH
geben bekannt:

Die Gemeindewerke Schönkirchen 
GmbH gibt den Jahresabschluss für 
das Wirtschaftsjahr 2011 bekannt:

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ebner 
Stolz Mönning Bachem GmbH & Co. KG in 
Kiel hat die Prüfung der Gemeindewerke 
Schönkirchen für das Wirtschaftsjahr 2011 
durchgeführt und nachfolgenden uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend 
aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 
sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht der Gemeinde-
werke Schönkirchen GmbH, Schönkirchen, 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2011 geprüft. Durch § 13 Abs. 1 
Nr. 3 KPG-SH wurde der Prüfungsgegenstand 
erweitert. Die Prüfung erstreckt sich daher 
auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse der 
Gesellschaft i.S.v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. 
Nach § 10 Abs. 4 EnWG umfasste die Prüfung 
auch die Einhaltung der Pflichten zur Ent-
flechtung in der internen Rechnungslegung 
nach § 10 Abs. 3 EnWG. Die Buchführung und 
die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften und ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften und die wirt-
schaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft 

sowie die Einhaltung der Pflichten nach § 10 
Abs. 3 EnWG liegen in der Verantwortung der 
gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über den Jahresabschluss unter Ein-
beziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht, die wirtschaftlichen Verhältnisse 
der Gesellschaft sowie über die interne Rech-
nungslegung nach § 10 Abs. 3 EnWG abzu-
geben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung 
nach § 317 HGB und § 13 Abs. 1 Nr. 3 KPG-SH 
unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung vorgenommen. Danach ist die Prü-
fung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den Lage-
bericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden und dass mit hinreichender Sicher-
heit beurteilt werden kann, ob die Pflichten 
nach § 10 Abs. 3 EnWG in allen wesentlichen 
Belangen erfüllt sind und ob die wirtschaft-
lichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass zu 
Beanstandungen geben. 
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Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die Geschäfts-
tätigkeit und über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berück-
sichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die 
Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für 
die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht sowie in der internen 
Rechnungslegung nach § 10 Abs. 3 EnWG 
überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung 
der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 
und der wesentlichen Einschätzungen der ge-
setzlichen Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts sowie die Beurteilung, 
ob die Wertansätze und die Zuordnung der 
Konten in der internen Rechnungslegung nach 
§ 10 Abs. 3 EnWG sachgerecht und nachvoll-
ziehbar erfolgt sind. Die Prüfung der wirt-
schaftlichen Verhältnisse haben wir darüber 
hinaus entsprechend den vom IDW festge-
stellten Grundsätzen zur Prüfung der Ord-
nungsmäßigkeit der Geschäftsführung und 
der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß § 53 
HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffas-
sung, dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung bil-
det.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen 
geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei 
der Prüfung gewonnen Erkenntnisse ent-
spricht der Jahresabschluss den deutschen 
handelsrechtlichen und den ergänzenden lan-
desrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft. Der Lagebericht steht im Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 
Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur 
Entflechtung in der internen Rechnungs-
legung nach § 10 Abs. 3 EnWG hat zu keinen 
Einwendungen geführt. Die wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gesellschaft geben nach 

unserer Beurteilung keinen Anlass zu we-
sentlichen Beanstandungen.

Kiel, 31. Mai 2012           
Ebner Stolz Mönning Bachem GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

  Martin Lange                 Knud Oelerking
   Wirtschaftsprüfer            Wirtschaftsprüfer

Die Gesellschafterversammlung hat folgenden 
Beschluss gefasst:

In der Sitzung vom 20.08.12 folgt die Gesell-
schafterversammlung dem Beschluss des Auf-
sichtsrates, der wie folgt als Empfehlung am 
08.08.12 gefasst wurde:

1. Die Bilanz der Gemeindewerke Schönkir-
chen GmbH für das Wirtschaftsjahr 2011 
wird in Aktiva und Passiva in der Höhe von 
jeweils 5.006.074,10 EUR festgestellt.

2. Die Konzessionsabgabe für das Wirt-
schaftsjahr 2011 in Höhe von 141.209,72 
EUR wird an die Gemeinde Schönkirchen 
ausgezahlt.

3. Der Jahresgewinn für das Gesamtunter-
nehmen wird per 31.12.2011 in Höhe von 
34.284,67 EUR ausgewiesen.

4. Der Jahresgewinn in Höhe von 34.284,67 
EUR wird in die Gewinnrücklage eingestellt.

5. Aus den anderen Rücklagen wird ein Betrag 
in Höhe von 15.832,36 EUR an die Gesell-
schafterin ausgeschüttet.

6. Dem Geschäftsführer wird für das Wirt-
schaftsjahr vom 01.01.2011 bis zum 
31.12.2011 Entlastung erteilt.

7. Dem Aufsichtsrat wird für das Wirtschafts-
jahr vom 01.01.2011 bis zum 31.12.2011 
Entlastung erteilt.

Unter Bezugnahme auf § 13 Abs. 5 Satz des 
kommunalen Prüfungsgesetzes in Verbindung 
mit § 79 Abs. 3 der Gemeindeordnung für 
Schleswig Holstein in der zurzeit geltenden 
Fassung liegen zur Einsichtnahme

- die Bilanz per 31.12.2011
- die Gewinn- und Verlustrechnung für die 

Zeit vom 01.01-31.12.2011
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- der Anlagennachweis 2011 und der Lage-
bericht 2011

mit dem Tage der Bekanntmachung bis zum 
12.10.2012 im Kundenbüro der Gemeinde-
werke Schönkirchen GmbH, Mühlenstraße 
48, 24232 Schönkirchen, zu den Geschäfts-
zeiten öffentlich aus.

Kock, Geschäftsführer

Die Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
gibt den Wirtschaftsplan für das
Wirtschaftsjahr 2012 bekannt
(in Anlehnung an § 12 EigVO):

1. Im Erfolgsplan
die Erträge auf 5.037.100,00 EUR
die Aufwendungen auf 5.012.100,00 EUR
der Jahresgewinn auf 25.000,00 EUR

2. Im Vermögensplan
die Einnahmen auf 259.300,00 EUR
die Ausgaben auf 259.300,00 EUR

3. Der Gesamtbetrag der
Kredite für Investitionen
und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen auf 0,00 EUR

4. Der Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigungen 
auf 0,00 EUR

5. Der Höchstbetrag der 
Kassenkredite auf 250.00,00 EUR

Amtliche Mitteilungen
der Gemeinde 
Schönkirchen

A B S C H R I F T
Niederschrift

26. Öffentliche/nichtöffentliche 
Sitzung der 16. Wahlperiode der 

Gemeindevertretung Schönkirchen

Sitzungstermin: Mittwoch, 19.09.2012
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 21:20 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal, Mühlenstr. 48, 

24232 Schönkirchen

Anwesend sind:
Herr Eckhard Jensen, Bürgermeister
Herr Peter Lutzebäck, Gemeindevertreter
Herr Andreas Bohm-Ladehof,
Gemeindevertreter
Herr Manfred Haberecht,
Gemeindevertreter
Herr Malte Ohl, Gemeindevertreter
Herr Ernst-Peter Schütt,
Gemeindevertreter
Herr Jens Strümpel, Gemeindevertreter
Frau Anka Velfe, Gemeindevertreterin
Herr Klaus Jans, Gemeindevertreter
Herr Kai Bellstedt, Gemeindevertreter
Herr Udo Pech, Gemeindevertreter
Frau Andrea Hoppe-Kossak,
Gemeindevertreterin
Frau Ute Pech,Gemeindevertreterin
Herr Norbert Schnack, Gemeindevertreter
Herr Peter Zimprich, Gemeindevertreter
Herr Heino Schulz, Gemeindevertreter
Frau Sylvia Witt, Protokollführerin
Herr Koops, Amtsdirektor
Herr Withohn, Amtsverwaltung

Entschuldigt fehlen:
Herr Armin Bolduan Gemeindevertreter
Herr Mike Funke Gemeindevertreter
Herr Lutz Hagenau Gemeindevertreter

Besondere Vorkommnisse:
Der Tagesordnungspunkt 10 Beratung und 
Beschlussfassung über das Bauprogramm 
und außerplanmäßige Aufwendungen und 



Ausgaben zur Wiederherstellung von Geräte-
räumen auf dem Gebäude des Sportplatzes 
als Ersatz für die ausgebrannten Garagen 
entfällt. Dafür wird die Tischvorlage Beratung 
und Beschluss über die Satzung zur 3. Än-
derung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Schönkirchen eingefügt.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung: -

Die Tagesordnungspunkte 5 und 13-16 wer-
den in nichtöffentlicher Sitzung beraten und 
beschlossen.

TOP 5 Wahl der ehrenamtlichen Leiterin/des 
ehrenamtlichen Leiters der gemeindlichen 
Volkshochschule wird TOP 12. Die anderen 
Tagesordnungspunkte rücken jeweils einen 
vor.
 
Genehmigt und in der Sitzung unterschrie-
ben:
Bürgermeister    gez. Eckhard Jensen 
Protokollführerin     gez. Sylvia Witt
Für die Richtigkeit der Abschrift:  Baasch

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, be-
grüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die 
Einladungen frist- und formgerecht ergangen 
sind. Die Gemeindevertretung ist beschluss-
fähig. Gegen die Protokollführerin bestehen 
keine Bedenken.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Einwohnerfragestunde
2 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
3 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung der Gemeindevertretung vom 
20.06.2012 gefassten Beschlüsse

4 Beschluss zur Umbesetzung in Aus-
schüssen

5 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum 
Bebauungsplan Nr. 41 "Ortsmitte"

6 Genehmigung einer überplanmäßigen 
Aufwendung und Auszahlung für die Ge-
werbesteuerumlage gemäß § 95 d Abs. 1 
GO in Verbindung mit § 4 der Haus-
haltssatzung

7 Beratung und Beschluss über die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung mit Nachtragspro-
duktplan der Gemeinde Schönkirchen 
für das Haushaltsjahr 2012

8 Beratung und Beschluss über das Inves-
titionsprogramm der Gemeinde Schön-
kirchen für den Finanzplanungszeitraum 
2013 bis 2016

9 Beratung und Beschluss über die Sat-
zung zur 3. Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Schönkirchen

10 Kenntnisnahme der 1. Fortschreibung 
des Schulentwicklungsplanes des Krei-
ses Plön in Bezug auf das Schulzentrum 
Schönkirchen sowie Beschlussfassung 
über sich daraus ergebende Maßnahmen

11 Wahl von Mitgliedern für den Schulleiter-
wahlausschuss

12 Wahl der ehrenamtlichen Leiterin/des 
ehrenamtlichen Leiters der gemeindli-
chen Volkshochschule

13 Beratung und Beschlussfassung über den 
Bau eines Radweges von Schönkirchen 
nach Heikendorf

14 Beratung und Beschlussfassung über die 
Veräußerung eines Erbbaurechtes

15 Beratung und Beschlussfassung über den 
Ankauf einer Öko-Ausgleichsfläche

16 Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfragen

Protokoll:

Öffentlicher Teil
Zu 1 Einwohnerfragestunde

Vorlage: GS/0530/2012
Es werden folgende Anfragen gestellt:

Herr Dethardt
Ist es möglich, die Haltestelle in Rich-
tung Schönhorst zu verlegen, wenn 
die Eisenbahnstrecke "Hein Schön-
berg" wieder aufgenommen wird?
Herr Jensen
nimmt dazu Stellung und erklärt, 
dass bislang zu dem Thema noch alles 
offen ist.

Herr Dethardt
Inwiefern hat sich die Gemeinde 
Schönkirchen bei der Planung der 
nördlichen 380 KV-Trasse schon ein-
bringen können?

Nichtöffentlicher Teil
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Herr Koops
nimmt ausführlich dazu Stellung und 
erklärt, dass die Gemeinde bislang 
noch nicht zur Stellungnahme aufge-
fordert wurde, da das Verfahren noch 
nicht so weit gediehen ist.

Frau White
Warum wurde der angekündigte Ta-
gesordnungspunkt "Einzelhandelsbe-
trieb an der L 50" von der Tagesord-
nung genommen?
Herr Jensen
erklärt, dass zur weiteren Beratung 
noch einige Informationen fehlen.

Zu 2 Öffentliche Mitteilungen und 
Anfragen
Vorlage: GS/0528/2012
Es werden keine Mitteilungen gemacht.

Es werden keine Anfragen gestellt.

Zu 3 Bekanntgabe der in nichtöffent-
licher Sitzung der Gemeinde-
vertretung vom 20.06.2012 ge-
fassten Beschlüsse
Vorlage: GS/0531/2012
In der 25. nichtöffentlichen Sitzung 
der Gemeindevertretung Schönkir-
chen sind folgende Beschlüsse gefasst 
worden:

TOP 19
Beratung und Beschlussfassung 
über die Erneuerung der Schwarz-
decke des Realschulhofes, die Be-
reitstellung einer überplanmäßigen 
Auszahlung und die Vergabe eines 
Bauauftrages
Die Gemeindevertretung stimmt einer 
überplanmäßigen Auszahlung von 
insgesamt 27.500 Euro für die Sanie-
rung der Schwarzdecke auf dem Real-
schulhof, der Aufstellung einer Tisch-
tennisplatte und weiteren Abfallbehäl-
ern zu.

TOP 20
Beratung und Beschlussfassung 
über die Neuverlegung einer Regen-
wasserleitung, die Bereitstellung 
außerplanmäßiger Auszahlungen 
gem. §95 d GO und die Vergabe 

eines Bauauftrages im Klosterkamp
Die Gemeindevertretung stimmt einer 
außerplanmäßigen Auszahlung in 
Höhe von 90.000 Euro für die Ver-
legung einer Regenwasserleitung im 
Klosterkamp zu.

TOP 21
Beratung und Beschlussfassung 
über die Pflasterung des Verbin-
dungsweges von der Alten Schul-
straße zum Gerstenhof, die Bereit-
stellung einer außerplanmäßigen 
Auszahlung und die Vergabe eines 
Bauauftrages
Die Gemeindevertretung stimmt einer 
außerplanmäßigen Auszahlung in 
Höhe von 50.000 Euro zu.

TOP 22
Beratung und Beschlussfassung zur 
Anpassung der gemeindlichen Be-
teiligung an den Gemeindewerken 
Schönkirchen am Stammkapital
Die Gemeindevertretung beschließt 
eine Kapitalerhöhung zur Übernahme 
des Wasserversorgungsnetzes der 
Stadtwerke Kiel AG.

Zu 4 Beschluss zur Umbesetzung in Aus-
schüssen
Vorlage: GS/0498/2012
Beschluss
Die Gemeindevertretung wählt gemäß 
§ 46 Abs. 10 Gemeindeordnung

Herrn Armin Bolduan als stellver-
tretendes Mitglied für die CDU
in den Lenkungs- und Werkaus-
schuss

Herrn Jens Strümpel als ordent-
liches Mitglied für die CDU
und Herrn Manfred Haberecht als 
stellvertretendes Mitglied für die 
CDU
in den Ausschuss für Finanzen, 
Wirtschaft und Verkehr

Herrn Andreas Bohm-Ladehoff als 
stellvertretendes Mitglied für die 
CDU
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in den Ausschuss für Kultur, Bil-
dung, Jugend, Sport und Soziales

Herrn Ernst-Peter Schütt als or-
dentliches Mitglied für die CDU
und Herrn Armin Bolduan als stell-
vertretendes Mitglied für die CDU
in den Ausschuss für Bauwesen 
und Umwelt.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu 5 Entwurfs- und Auslegungsbe-
schluss zum Bebauungsplan Nr. 41 
"Ortsmitte"
Vorlage: GS/0526/2012
Beschluss
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
41 "Ortsmitte" für das Gebiet des his-
torischen Ortszentrums Schönkir-
chen, welches geprägt wird durch die 
denkmalgeschützte Kirche auf dem 
Kirchberg im westlichen Plangel-
tungsbereich und dem in jüngerer 
Zeit wieder gestalteten Dorfteich-
bereich im mittleren und östlichen 
Plangeltungsbereich (Fläche 5,17 ha) 
und die Begründung werden in den 
vorliegenden Fassungen gebilligt.

Der Entwurf des Planes und die Be-
gründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen und die beteilig-
ten Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange von der Auslegung 
zu benachrichtigen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu 6 Genehmigung einer überplanmäßi-
gen Aufwendung und Auszahlung 
für die Gewerbesteuerumlage ge-
mäß § 95 d Abs. 1 GO in Verbindung 
mit § 4 der Haushaltssatzung
Vorlage: GS/0510/2012
Beschluss
Der überplanmäßigen Aufwendung 
und Auszahlung für die Gewerbe-

steuerumlage in Höhe von 604.532 € 
wird zugestimmt.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu 7 Beratung und Beschluss über die 
1. Nachtragshaushaltssatzung mit 
Nachtragsproduktplan der 
Gemeinde Schönkirchen für das 
Haushaltsjahr 2012
Vorlage: GS/0519/2012
Beschluss
Der 1. Nachtragsproduktplan 2012 
mit Nachtragshaushaltssatzung wird 
wie vom Ausschuss für Finanzen, 
Wirtschaft und Verkehr vorgelegt laut 
beigefügter Listen beschlossen.

a)  Der Ergebnisplan schließt ab mit

29.951.200 €  als Gesamtbetrag der 
Erträge,

29.109.700 €  als Gesamtbetrag der 
Aufwendungen und

     841.500 €  als Jahresüberschuss.

b) Der Finanzplan schließt ab mit

24.039.100 €  als Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungs-
tätigkeit,

23.037.400 €  als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungs-
tätigkeit,

  508.500 €  als Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus 
Investitions- und
Finanzierungs
-tätigkeit,

  4.819.700 €  als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus 
Investitions- und
Finanzierungs
-tätigkeit.

c) Der Stellenplan schließt ab mit 
14,86 ausgewiesenen Stellen.
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Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu 8 Beratung und Beschluss über das 
Investitionsprogramm der 
Gemeinde Schönkirchen für den 
Finanzplanungszeitraum 2013 
bis 2016
Vorlage: GS/0521/2012
Beschluss
Das Investitionsprogramm für den Fi-
nanzplanungszeitraum 2013 bis 2016 
wird in der vom Ausschuss für Finan-
zen, Wirtschaft und Verkehr vorgeleg-
ten Fassung laut beigefügter Liste be-
schlossen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu 9 Beratung und Beschluss über die 
Satzung zur 3. Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde 
Schönkirchen
Vorlage: GS/0535/2012
Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt 
die als Anlage beigefügte Satzung zur 
3. Änderung der Hauptsatzung der 
Gemeinde Schönkirchen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu 10 Kenntnisnahme der 1. Fortschrei-
bung des Schulentwicklungsplanes 
des Kreises Plön in Bezug auf das 
Schulzentrum Schönkirchen sowie 
Beschlussfassung über sich daraus 
ergebende Maßnahmen
Vorlage: GS/0496/2012
Beschluss
Die Gemeindevertretung nimmt die 1. 
Fortschreibung der Schulentwick-
lungsplanung des Kreises Plön zur 
Kenntnis.

Der Bürgermeister und die Amtsver-
waltung Schrevenborn werden gebe-
ten, bezüglich einer möglichen orga-
nisatorischen Verbindung der Gustav-
Heinemann-Schule mit einem ande-
ren Förderzentrum, vorzugsweise mit 
dem Standort Schönberg, in Gesprä-
che einzutreten.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu 11 Wahl von Mitgliedern für den 
Schulleiterwahlausschuss
Vorlage: GS/0532/2012
Beschluss
Die Gemeindevertretung wählt für die 
verbleibende Zeit der 16. Wahlperiode 
folgende Mitglieder und Vertreter in 
den Schulleiterwahlausschuss:

Mitglieder

1. Herrn Jens Strümpel 
(für Herrn André Pfeifer)

2. Herrn Kai Bellstedt 
(für Frau Carola Häger-Hoffmann)

Vertreter

für die CDU
1. Herrn Mario Mordhorst

2. Herrn Steffen Falk-Schott

SPD
Herrn Peter Zimprich

Herrn Hans-Joachim Korff

FDP
Herrn Heino Schulz

Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung: -
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Nachbarschaftsschwierigkeiten?

Der Schiedsmann kann helfen.
Bitte wenden Sie sich an den Schiedsmann:

Jürgen Albert Wiese,  
Schönhorster Straße 22, 24232 Schönkirchen , Tel. 04348/2500040

Vertreter: Dieter Sand, 
Wilhelms-Ivens-Weg 79, 24226 Heikendorf, Tel. 0431/ 242888

Seit 6 Jahren

Seit 1954

Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • E-Mail: e-jeckstein@t-online.de

Elektro-Jeckstein
Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik
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Jugendtreff Schönkirchen
Augustenthal 29  •  24 232 Schönkirchen
Tel.: 04348/ 91 92 960  •  e-mail: info @schoenkirchener –jugendtreff.de
Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr; Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr
Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren geöffnet.
Bei uns könnt ihr Billard, Kicker, Dart, Playstation, Wii oder Gesellschaftsspiele spielen,  an 
Koch-, Sport-und Kreativangeboten teilnehmen oder einfach nur Freunde treffen, Musik hören 
oder chillen.
Ferner bieten wir euch Internetcafe, Snack-und Getränkeverkauf.
Bei Problemen mit Schule, Ausbildung, Eltern, Freunden, usw. beraten und unterstützen wir 
Euch gern.
Kommt einfach mal vorbei und schaut herein-wir freuen uns auf Euch!
Rabea Kluge und Andre Mederski

Programm Jugendtreff Schönkirchen Oktober 2012

„Scary October“
    -jetzt wird's gruselig!

Mo, 01.10.: offener Bereich
Di, 02.10.: offener Bereich
Mi, 03.10.: -Feiertag-geschlossen-
Do, 04.10.: Schminken wie im Grusellabyrinth mit Fotosession
Fr,  05.10.: Schminken wie im Grusellabyrinth mit Fotosession
Mo, 08.10.: Wir basteln  dämonische Türklopfer
Di, 09.10.: offener Bereich
Mi, 10.10.: dämonische Türklopfer II
Do, 11.10.: Wir backen Gruselkuchen 
Fr, 12.10.: Lan- Party mit Andre (ab 16 Jahren und mit Voranmeldung)
Mo, 15.10.: dämonische Türklopfer III
Di, 16.10.:  offener Bereich
Mi, 17.10.: offener Bereich                                 
Do, 18.10.: Schminkaktion und Fotosession
Fr, 19.10.: Fahrt in den Heidepark: 
    Treffen: 8.00 Uhr auf dem Parkplatz Schule Augustenthal 29, Schönkirchen
Rückkehr: ca. 20.00 Uhr Parkplatz Schule Augustenthal 29, Schönkirchen
      Kosten: 17,50 € (bis einschließl. 17 Jahre) 

22,00 € (Jgdl. ab 18 Jahre)  
Anmeldebögen und Einverständniserklärungen im Jugendtreff Schönkirchen erhältlich.
Teilnahme nur durch Vorabzahlung bei Andre oder Rabea und mit  Einverständniserklärung 
der Eltern!

Mo, 22.10.: offener Bereich
Di, 23.10.: offener Bereich
Mi, 24.10.: Gruseldekobasteln                     
Do, 25.10.: Gruseldekobasteln II
Fr, 26.20.:  Gruseldekobasteln III
Mo, 29.10.: offener Bereich 
Di, 30.10.: offener Bereich
Mi, 31.10.: Süßes oder Saures?!  Wir gehen verkleidet von Tür zu Tür und fordern Süßig-

keiten  von den Nachbarn!
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Sprachpaten für Schönkirchen / 
Mönkeberg gesucht

Sprachpatinnen und -paten sind schon an 
vielen Orten im Kreis Plön aktiv und unter-
stützen und unterrichten Menschen, deren 
Muttersprache nicht Deutsch ist. In Schönkir-
chen unterrichtet die Sprachpatin Elisabeth 
Vetter jeden Donnerstag an der Volkshoch-
schule Migranten aus Aserbaidschan, Ru-
mänien und Vietnam in einem Kurs für fort-
geschrittene Lerner. Zur gleichen Zeit begleitet 
eine weitere Sprachpatin eine Teilnehmerin, 
die schon über gute Grundkenntnisse verfügt. 

Nun haben sich neue Teilnehmer aus Mönke-
berg gemeldet, die als Anfänger dringend Hilfe 
wünschen, um die deutsche Sprache zu erler-
nen. Das Sprachpatenteam braucht daher 
Verstärkung: Gesucht werden Bürgerinnen 
und Bürger aus der Region, die Unterstützung 
anbieten. „Wenn Sie gerne anderen Menschen 
begegnen und Lust haben, ihr Wissen weiter 
zu geben, ist dies das passende Ehrenamt für 
Sie.“ Interessierte melden sich bitte bei:

Kreisvolkshochschule Plön
Heike Zura
04522 / 23 27  •  info@kvhs-ploen.de

Beamter und Angestellte 

im öffentl. Dienst 

suchen Baugrundstück oder EFH 

von privat in 

FLÜGGENDORF 

Tel.: 0176 - 23988803
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nen die bundesweite Stiftung „KinderHerz“ 
unterstützen. Die musikalische Begleitung zu 
den Klängen einer chinesischen Zither musste 
wegen Erkrankung der taiwanischen Musike-
rin Ching-Ying Hsieh ausfallen. Das bunt be-
malte Segel, das als Botschafter die Vielfalt 
sozialer und internationaler Unterschiede 
symbolisiert, soll dann zu Gunsten  der Herz-
kinder versteigert werden, wohl im nächsten 
Jahr nach der abschließenden Kunstaktion 
(Gestaltung der Rückseite des Segels). Sylvia 
Paul vom Vorstand „KinderHerz“ aus Essen 
nahm an der Projektaktion mit teil. Nach 
Besichtigung des Skulpturenweges ging es für 
die Besucher weiter zum Besuch ins histori-
sche Schmidt-Haus mit Führer Hans Wilhelm 
Geest, wo unter anderem die Heimatstube mit 
den wertvollen bäuerlichen Exponaten aus der 
Region besichtigt wurde. Bevor die Rückfahrt 
nach Schönberg mit der Museumseisenbahn 
erfolgte, konnten sich die Besucher bei Kaffee 
und Kuchen im Dorfteich Cafe stärken. 

Schönberger Museumseisenbahn 
besuchte Schönkirchen
Das war mal etwas ganz Besonderes. Die 
historische Museumseisenbahn Schönberg 
besuchte am Sonntag, 19. August mit his-
torischen Eisenbahnwaggons den Schönkir-
chner Bahnhof. Was war geschehen? Auf An-
lass des Vereins Verkehrsamateure und 
Museumsbahn e.V. Schönberg in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Schönkirchen und 
der Kieler Galerie im Seefischmarkt mit den 
Kuratoren Rosita Sengpiehl und Wolf Zepfel 
wurde den Fahrgästen ab Schönberg Strand 
ein interessanter Ausflug nach Schönkirchen 
mit Aktionen im angrenzenden Skulpturen-
weg und Besichtigung des historischen 
Schmidt-Hauses sowie Kaffee und Kuchen im 
Dorfteich Cafe angeboten. Das Motto hieß 
darum „Kunst-Kultur und Kulinarien“ in 
Schönkirchen. Eine Diesellok, gebaut 1960 
von der MAK in Kiel, brachte die Besucher in 
einem antiken Waggon zum Bahnhof Schön-
kirchen, wo zugleich die Fahrgäste zu einer 
Führung durch den bekannten Schönkirchner 
Skulpturenweg geleitet und zu einer Kunst-
aktion der Künstlerinnen Juanjuan Yi (China) 
und Solvej Krüger aus Nordfriesland sowie 
Rosita Sengpiehl von der Seefischmarkt-
galerie eingeladen wurden. Die Künstlerinnen 
brachten mit bunten Acryfarben Inspirationen 
malerisch und auch abstrakt auf ein Segel, das 
als soziales Kunstobjekt zum Thema Vielfalt 
und Toleranz sich wunderbar für die Stiftung 
„KinderHerz“ zu Gunsten von Kindern mit an-
geborenen oder erworbenen Herzfehlern eig-
net. Mit dieser Aktion wollen die Künstlerin-

Schönkirchen aktuell
Rudi Behrendt berichtet:

Die Künstlerinnen Rosita Sengpiehl von 
der Seefischgalerie (links) und  Juanjuan 
Yi (China) sowie  Solvei Krüger, Nordfriesland 
(gegenüber mit Hut) legen an dem Segel die 
letzten bunten Acrylfarben auf. 
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Mitteilungen der Schulen

Die Gemeinde Schönkirchen hat auch dieses 
Jahr die Sommerferien genutzt, um viele 
Renovierungs- bzw. Bauarbeiten in und an der 
Schule im Augustental durchzuführen. Die 
Schülerinnen und Schüler nehmen die zahl-
reichen Sportmöglichkeiten auf dem neu 
gestalteten Pausenhof begeistert auf. Der 
Schulhof bietet nun neben vielen Sitzecken 
auch Möglichkeiten für verschiedene Ballspie-
le. Neben den Basketballkörben gibt es zwei 
Rundtischtennisplatten und zwei Volleyball-
felder. Außerdem ist noch genügend Platz für 
andere Ballspiele übrig geblieben.
Das alte Realschulgebäude hat zudem  neue 
Fenster und Außenjalousien bekommen. In 
der AZ-Halle wurden die sanitären Anlagen 
erneuert. 
In den Herbstferien werden dann noch die 
restlichen Arbeiten in Angriff genommen, so 

dass voraussichtlich Ende Oktober alles fertig 
sein wird. 
Wir wissen sehr wohl, dass es nicht selbstver-
ständlich ist wie fraktionsübergreifend alle in 
der Gemeinde bereit sind,  sich für die Schule 
einzusetzen und danken der Gemeinde 
Schönkirchen für die außerordentlichen In-
vestitionen.
Das Schuljahr begann wie immer turbulent. 
Sommerzeit ist auch Klassenfahrtzeit. So fuhr 
eine 4. Klasse auf die Hallig Hooge und hat 
HSU Unterricht an einem außerschulischen 
Lernort praxis- und naturnah erleben dürfen. 
Außerdem waren noch beide 6. und 8. Klassen 
in Schleswig-Holstein unterwegs. Die 10b hat 
eine Woche in Holland gesegelt. 
Zu unserem Schulkonzept gehört auch die 
Kennenlernfahrt der neuen  5. Klassen zu Be-
ginn des Schuljahres, um die Klassengemein-
schaft zu festigen. In diesem Jahr fuhren die 
beiden Klassen in die Jugendherberge Westen-
see.

Auch in der Schule hat sich einiges verändert. 
Eine 1. Klasse startete als „Fit und stark“ 

Schule
im
Augustental

Liebe Schönkirchnerinnen 
und Schönkirchner,
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Klasse und im 5. Jahrgang haben wir eine 
Sportprofilklasse begonnen. Wir möchten 
durch mehr Aktionen das Zusammengehörig-
keitsgefühl der Schüler und Schülerinnen in 
unserer Schule fördern. So haben wir am 
24.8.2012 mit der ganzen Schule einen Aus-
flug an den Strand bei Heidkate unternom-
men, wo sich Große und Kleine in gemein-
samen Aktivitäten besser gegenseitig kennen-
lernen. Es fiel gar nicht besonders auf, dass 
ca. 600 Personen am Strand waren. Bei 
trockenem Wetter wurden viele kreative 

Strandburgen gebaut, Wikinger Schach, 
Beachvolleyball, Strandtennis, Völkerball, 
Boccia und vieles mehr gespielt. Es war eine 
vollkommen entspannte und fröhliche Atmos-
phäre mit sehr viel gegenseitiger Rücksicht-
nahme. Kommentar einer begleitenden 
Mutter: „ Ich hätte nicht gedacht, dass dieser 
Tag so friedlich abläuft. Die Kinder benehmen 
sich vorbildlich.“ In den kommenden Schul-
jahren möchten wir diese Aktion im Wechsel 
mit einem Schulfest jährlich wiederholen.
E. Gruhn
Fotos: E. Stamm

Die Neulinge gehen auf Reisen

„Wie wird es wohl werden?“ fragten sich 
sicherlich viele der Schülerinnen und Schüler 
der neuen 5. Klassen der Schule im Augus-
tental, als es am Montag, dem 27. August 
2012, mit dem Bus auf die Kennenlernfahrt 
Richtung Westensee ging. Im Gepäck viele 
Spiele, Proviant und deutlich hörbar gute 
Laune und Vorfreude.
In Westensee erwartete uns eine schöne 

Jugendherberge mit viel Platz zum Toben, 
Spielen, Sport treiben oder Klönen. Gemein-
same Aktivitäten standen im Vordergrund, 
wobei den Schülerinnen und Schülern auch 
Zeit und Freiraum gegeben wurde, sich in 
Kleingruppen auszutauschen und sich besser 
kennen zu lernen. Wie gut man bereits har-
monierte, zeigte sich in dem gewonnenen und 
heiß umkämpften Fußballspiel gegen eine 
Gemeinschaftsschule aus Boostedt. Gemein-
sam wurde auch der Ort Westensee auf einer 
Rallye erkundet sowie die heimische Tierwelt 

im Tierpark „Arche Wader“ besucht. Bei der 
Aktion „brennende Steine“ wurde mit viel 
Mühe und Einsatz ein Talisman geschliffen, 
der während der drei Tage von den meisten 
Besitzern stolz um den Hals getragen wurde. 
Wie hügelig es in unserer Umgebung sein 
kann, konnten wir auf unseren zwei Wan-
derungen erfahren. Nicht nur die Schüler, die 
diese Strecke joggend bewältigten, kamen 
dabei ganz schön ins Schwitzen. Aber eine 
selbst gegrillte Wurst schmeckt ja auch viel 
besser, wenn man sich beim Tischtennis, 
Volleyball und Völkerball so richtig verausgabt 
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hat. Und das Einschlafen fällt nach einem 
Spieleabend mit Gitarrenmusik in einer frem-
den Umgebung mit nun nicht mehr ganz so 
fremden Mitschülern auch schon gar nicht 
mehr schwer.
„Wie ist es nun gewesen?“ Darauf hatten viele 
Schüler nur eine Antwort: „Schade, dass wir 
schon wieder abreisen müssen.“
Text und Fotos: M. Koch

Termine bis November 2012:

20.09.2012 Schulkonferenz (19.30 Uhr)
27.09.2012 Museumstag für die Klas-

sen 1-10
29.10.2012 Elterninformationsabend 

„Wie kann ich mein Kind im 
richtigen Umgang mit sozia-
len Netzwerken und Online-
spielen unterstützen?“, 
Referent:  
Herr Möller vom OK Kiel
Dieser Abend ist offen für alle 
interessierten Eltern der 
Schule und auch von außer-
halb. Anmeldungen werden 
entweder über die Klassen-
lehrkräfte oder telefonisch 
über das Sekretariat der 
Schule entgegengenommen 
(Tel. 04348 91660)

1. bis Anmeldezeitraum für die 
30.11.2012 Erstklässler im Schuljahr 

2013/14
03.11.2012 „Tag der offenen Tür“ in der 

Grundschule und OGTS für 
Eltern und Kinder der Erst-
klässler 2013/14

03.11.2012 Lernstandkonferenzen der 
Grundschule

12.11.2012 Lernstandkonferenzen der 
Klassen 7-10

13.11.2012 Lernstandkonferenzen der 
Klassen 5+6

22.11.2012 Elternsprechtag 
Klassen 1-10

Die Schule im Augustental informiert:

I.  Alle Jungen und Mädchen in der Gemeinde 
Schönkirchen und Kiel-Oppendorf, die bis 
zum 30. Juni 2013 sechs Jahre alt werden 
oder bisher vom Schulbesuch zurückge-
stellt waren, müssen in der Grundschule 
angemeldet werden. 
Der Anmeldezeitraum erstreckt sich bis 
zum 30. November 2012. 
Als besonderer Anmeldetermin ist Sams-
tag, d. 03. November 2012, in der Zeit von 
09.00 – 12.00 Uhr im Sekretariat vor-
gesehen. 
An diesem Tag können interessierte Eltern 
sich bei einer Schulführung um 10.00 Uhr 
informieren. 

Zur Anmeldung brauchen die Kinder noch 
nicht mit in die Schule zu kommen;
bringen Sie bitte die Geburtsurkunde mit.

 
Es können auch Kinder angemeldet werden,
die in der Zeit vom 01. Juli bis 31. Dezem-
ber 2013 das 6. Lebensjahr vollenden. 
Die Schulleitung entscheidet über diesen 
Antrag auf vorzeitige Einschulung. 

II.  1. Schuljahr 2013/2014:

Die Eltern unserer zukünftigen Erstkläss-
ler werden am 08. Mai 2013 um 19.30 Uhr
auf einem Informationsabend mit Wesens-
merkmalen und Organisation „Grundschu-
le von heute“ bekannt gemacht.

Die Einschulung haben wir auf Mittwoch, 
den 07.08.2013 festgelegt.  
Sie findet in feierlichem Rahmen um 10.00 
Uhr in der Ferdinand-Geest-Halle statt. 
Vorher besteht die Möglichkeit, einen 
Gottesdienst um 09.00 Uhr zu besuchen.  

gez. E. Gruhn 
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Heinrich-Heine-Schule

Spanisch-Diplom
Moana Knoblich hat als erste am DELE 
(Diploma de español) des Niveaus A 2 nach 
zwei Lernjahren mit Erfolg teilgenommen.  
Wie das französische Dipolm DELF wird das 
DELE im Unterricht des zweiten Lernjahres 
gezielt mit einem geeigneten Lehrwerk vor-
bereitet. Moana erfüllte 92% von 100% der 
Leistungsanforderungen. 
“Felicitaciones, Moana!“

rungen geht nichts ohne ein tolles Team – an-
gefangen bei Frau Lentschat mit der Gesamt-
leitung, Madline Lentins und Aileen Werner 
aus der 12c als unermüdliche Regisseurinnen 
und Choreografinnen, die Bühnenbauer mit 
Frau Raudonat, die Kostümerstellerinnen,  
Licht- und Tontechniker, das Orchester unter 
Herrn Lentschat sowie die vielen, vielen an-
deren. Herzlichen Dank für vier wunderbare 
Aufführungen!

Drachenbootrennen 2012
Am zweiten Wochenende im September fand 
das Drachenbootrennen auf der Hörn in Kiel 
statt. Die Heinrich-Heine-Schule war diesmal 
mit drei Teams vertreten: Den Sportprofil-
klassen 12 d („Die Seepferdchen“) und 13 d 

Programm Burg Höllenstein

Musical „Burg Höllenstein“
Über große Begeisterung der Zuschauer konn-
ten sich alle Beteiligten des Musicals „Burg 
Höllenstein“ freuen. Die Orientierungsstufen-
schülerinnen- und schüler führten ihr tradi-
tionelles Musical auf, in dem es diesmal um 
eine obdachlos gewordene Vampirfamilie ging, 
die ein neues Zuhause sucht und auf Burg 
Höllenstein – das von Gespenstern bewohnt 
wird -  findet. Nach etlichen abenteuerlichen 
Widrigkeiten gelingt es aber, die Vampir- und 
Gespensterburg zu einer Touristenattraktion 
zu machen. Wie bei allen solchen Auffüh-

12d Die Seepferdchen

(„Team Spartaa“) gelangen die Plätze 4 und 5, 
wobei die 12 d den innerschulischen Wett-
kampf mit weniger als 1 Minute Vorsprung für 

Moana Knoblich
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sich entscheiden konnte. „Heine's Finest“, das 
Lehrerteam, war mit ihrer z.T. recht spontan 
angetretenen Mixed-Mannschaft als 17. von 
mehr als 50 Teams und als erste aller Schul-
mannschaften ins Ziel gekommen. Die „Hot 
Hunters“, von denen viele ehemalige und 
aktive Schüler der Heinrich-Heine-Schule 
sind, belegten den 3. Platz. Insgesamt machte 
es viel, viel Spaß und gab Ansporn für das 
nächste Jahr!

13d Team Spartaa

Heine's Finest)

hc  ei Ctfr ao fèD

Am Dorfteich 3, 24232 Schönkirchen
Tel.: 0 43 48 / 91 47 54  •  www.Dorfteichcafe.de

Ihre Claudia von Vulte

Winteröffnungszeiten: 

Di. – Do. 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Fr. – So. 9:30 Uhr - 18:00 Uhr 

Montag Ruhetag 

Fr. – So. 9.30 - 12.00 Uhr Frühstück

für 8,50 Euro 

Am 19. + 20. Oktober
Hessischer Abend ab 17:00 Uhr

Wir bitten um Voranmeldung

Probieren Sie original Handkäs’ mit  Musik
oder selbstgemachten Kochkäse



Jean-Paul Sartre
Am 26. und 27.Oktober

zeigt das Werkstatt-Theater-Kiel

Geschlossene Gesellschaft

von Jean-Paul Sartre

im alten Gildehaus Schönkirchen

Vorstellungsbeginn 20:00

Karten unter 04348 9281 oder

www.werkstatt-theater-kiel.com

28
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Liebe Schönkirchnerinnen, 
liebe Schönkirchner,

unser Herbstsemester hat begonnen, wir 
weisen gern noch auf die im Oktober be-
ginnenden Kurse hin:
Ikebana - Blumenarrangements im Herbst, 
Workshop für Anfänger und Fortgeschrittene
Mit wenigen Zweigen und Blumen entstehen 
nach einfachen Regeln in jeder Unterrichts-
stunde pflanzliche Kunstwerke. Beginnend 
mit einigen Grundformen entwickelt jeder 
Kursteilnehmer eigene Ideen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Fortgeschrittene, die 
bereits einen Kurs besucht haben, können 
freie Formen arbeiten. Bitte am ersten Abend 
für den Grundstil eine Schale (Durchmesser 
bzw. Länge der Standfläche mind. 20 cm) mit 
flachem Rand (ca. 3-4 cm, z.B. flache Auf-
laufform), eine Gartenschere, eine Müsli-
schale und ein Küchentuch mitbringen. Ein 
Blumenigel (Kenzan) kann ausgeliehen oder 
gekauft werden. Materialkosten für den ersten 
Abend in Höhe von 6 EUR sind bei der Kurs-
leiterin zu entrichten. Beginn: Montag, 22. 
Oktober 2012, 18:00 - 19:30 Uhr (3 Folge-
termine), Ort: Schule, Kunstraum, Leitung: 
Elke Lohmeyer.
Windows, Word und Internet, Grundlagen 
ohne Angst und Leistungsdruck, Beginn: 
Mittwoch 24. Oktober 2012, 15:45 - 17:15 
Uhr, (8 Folgetermine), Ort: Schule, EDV-
Raum, Leitung: Wolfgang Zepfel.
55plus - Office 2010, Schreiben, Kalkulie-
ren, Präsentieren, Word, Excel, Powerpoint - 
das Wesentlichste, Beginn: Mittwoch 24. 
Oktober 2012, 17:15 - 18:45 Uhr (8 Folgeter-
mine), Ort: Schule, EDV Raum, Leitung:
Wolfgang Zepfel.
Plattdeutscher Gesprächskreis, Die platt-
deutsche Veranstaltungsreihe wird mit den 
"Schönhorster Plattsnackers" durchgeführt. 
Es handelt sich um Abende, an denen platt-
deutsch vorgetragen und gesprochen wird. 
Unser Ziel: die plattdeutsche Sprache zu 

lernen oder die Aussprache zu verbessern. Sie 
sind herzlich eingeladen. Mittwoch 24. 
Oktober 2012, 20:00 - 22:00 Uhr, Mittwoch 
14. November 2012, 20:00 - 22:00 Uhr und 
Mittwoch 12. Dezember 2012, bereits um 
18:00 - 20:00 Uhr (Lebendiger Adventska-
lender), Ort: Hörn-Huus; Gebührenfrei, Lei-
tung: Jürgen H. Waldner.
Patchwork für Anfänger und Fortgeschrit-
tene, Thema: Verschiedene Techniken für 
Resteverwertungen, Nähere Informationen 
unter Tel. 0431-790132, Vorbesprechung: 
Mittwoch, 17.10.2012 ab 17:00 Uhr in Klaus-
dorf, Seebrooksberg 9, Termin: Sonn-
abend, 27. Oktober 2012, 13:30 - 18:45 Uhr, 
Ort: Schule Raum F 204, Leitung: Marianne 
Hill.
Anmeldungen bitte schriftlich per Post, Augus-
tental 29, 24232 Schönkirchen per Fax 
(04348-916611) oder per E-mail: info@vhs-
schoenkirchen.de, telefonisch: 04348-
916610 (9.00 bis 16.00 Uhr). Bei Kursen mit 
begrenzter Teilnehmerzahl erfolgt die Be-
rücksichtigung nach Eingang der Anmeldung, 
die Anmeldungen werden nicht bestätigt. Bei 
schriftlichen Anmeldungen (auch e-mail) un-
bedingt Anschrift und Telefonnummer ange-
ben (zur Benachrichtigung bei Kursausfall).
 
Jürgen H. Waldner, Leiter der VHS

Ihr Ansprechpartner in 

Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de

Tel.: 0431 580809-19

Fax: 0431 580809-22
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AWO Ortsverein Schönkirchen e.V.
Telefon 0431-2091-290
Sprechzeiten:
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag - Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Sonntagscafe

Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

AWO Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:

04348/9173-16
Kinderförderfonds im Kreis Plön:

04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

AWO Schleswig-Holstein gGmbH  
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Familien- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67

AWO Schleswig-Holstein gGmbH 
Unternehmensbereich Pflege 
AWO Service- und Wohnzentrum
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Essen auf Rädern und Mittags-
tisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Montag bis Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 

AWO Pflegedienste Probstei 
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus:

0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst:

0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: 
pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Veran-
staltungen und Fahrten geschieht auf eige-
nes Risiko und eigene Haftung.
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.

Veranstaltungen des Ortsvereins im
Oktober 2012

01.10. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
02.10. Senioren-Club 14.00 Uhr
02.10. Skat für jedermann 14.00 Uhr
02.10. Singen für jedermann 18.00 Uhr
04.10. Seniorenclub 14.00 Uhr
04.10. Skat für jedermann 14.00 Uhr
04.10. Bridge 14.30 Uhr
04.10. Sitztanz 16.00 Uhr
07.10. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
08.10. Wandertag/fahrt Bungsberg, 
       Abfahrt  13.00 Uhr
09.10. Senioren-Club 14.00 Uhr
09.10. Skat für jedermann 14.00 Uhr
11.10. Seniorenclub 14.00 Uhr
11.10. Skat für jedermann 14.00 Uhr
11.10. Bridge 14.30 Uhr
11.10. Sitztanz 16.00 Uhr
12.10. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
14.10. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
15.10. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
16.10. Senioren-Club 14.00 Uhr
16.10. Skat für jedermann 14.00 Uhr
16.10. Singen für Jedermann 18.00 Uhr
17.10. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
18.10. Seniorenclub 14.00 Uhr
18.10. Skat für jedermann 14.00 Uhr
18.10. Bridge 14.30 Uhr
18.10. Sitztanz 16.00 Uhr
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21.10. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
22.10. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
23.10. Senioren-Club 14.00 Uhr
23.10. Skat für jedermann 14.00 Uhr
24.10. Lesekreis 14.00-16.00 Uhr
25.10. Seniorenclub 14.00 Uhr
25.10. Skat für jedermann 14.00 Uhr
25.10. Bridge 14.30 Uhr
25.10. Sitztanz 16.00 Uhr
26.10. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
27.10. Spieliothek, Kätnersredder 18

10.30-12.30 Uhr
28.10. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
29.10. Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr
30.10. Senioren-Club 14.00 Uhr
30.10. Skat für jedermann 14.00 Uhr
31.10. Spieleabend /Spieliothek, 
Kätnersredder 16-18 18.30 Uhr

Wandertag
Liebe Wanderfreunde,
am 08. Oktober 2012 findet die letzte Wan-
derfahrt in diesem Jahr statt. Wir fahren zum 
Bungsberg und wollen ihn erklimmen. An-
schließend werden wir in einem Café am Eu-
tiner See einkehren und uns bei Kaffee und 
Kuchen erholen.
Wie immer freuen wir uns über jeden, der uns 
begleiten möchte.
Für beide Veranstaltungen bitten wir Sie, sich 
bei unseren Helferinnen oder während der 
Bürostunden anzumelden.
Abfahrt: 13.00 Uhr Post
              13.05 Uhr Steinbergskamp
              13.10 Uhr Anschütz

An alle Spielfreunde!
Am 31. Oktober 2012 findet in der Spieliothek 
Schönkirchen ein Spieleabend statt.
Wir treffen uns um 18.30 Uhr in den Räumen 
der Spieliothek im Kätnersredder 16-18.
Wer Lust hat zu spielen ist hiermit herzlich 
eingeladen.
Ihr Spieliothekenteam

Zehn Jahre Walkinggruppe bei der AWO
Vor zehn Jahren war Hannelore Fojut der 
Meinung, dass sie nun endlich etwas mehr für 
ihre Gesundheit tun müsse und regte deshalb 
die Gründung einer Walkinggruppe bei der 
AWO an. Es fand sich auch schnell Herr Knoll 
als Sportübungsleiter. Das Walking wurde zur 
Erfolgsgeschichte. Schon nach einem halben 
Jahr wurde die zweite Gruppe und nach drei 

Jahren die dritte Gruppe gegründet. Zwi-
schenzeitlich hatte Monika Petersen die Be-
treuung übernommen.
Wegen der großen Nachfrage musste man zeit-
weilig mit einer Aufnahmesperre die Mitglie-
derzahl begrenzen.
Walking ist eine Sportart, die - wenn sie richtig 
durchgeführt wird - die Gelenke schont und 
besonders die Bein-, Rücken - und Schulter-
muskulatur stärkt.  
Das permanente Reden gehört auch dazu. Es 
ist Indikator für ausreichende Atemluft  und 
zeigt, dass der Läufer nicht überbelastet ist. 
Darum hört man die Walker auch bevor man 
sie sieht.
Seit ein paar Jahren wird auch Nordic ge-
walkt. Das ist mit Stöcken und sieht etwas 
staksig aus, weil die Arme hier lang gehalten 
werden müssen. Die Mischung macht's, wenn 
die Gruppen schnatternd, die Arme wie eine 
Lokomotive bewegend, die Nordischen mit 
den langen Armen die Stöcke schwingend und 
die paar Männer vor sich hin brummend 
durch den Wald traben, flieht so mancher 
scheue Waldbewohner.
Doch am 20. August haben wir pausiert und 
auf der Schwentine die Arme und Beine aus-
geruht, die schöne Landschaft genossen. An-
schließend gedachten wir in der Mensa bei 
belegten Brötchen und einem erfrischenden 
Tropfen der erfolgreichen AWO-Walking-
Jahre. 
Sönke Meyer-Friese

AWO Service- und Wohnzentrum
Schönkirchen
„Café Memory“
Hier die Termine für den Monat Oktober 2012.
Montag, der 01., der 08., der 15., der 22. 
und der 29.10.2012 von 14.30 bis 17.30 
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Uhr in der Begegnungsstätte im Steinbergs-
kamp 2. 

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Be-
treuungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit 
von 15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 
14. 15 /bis 17. 15 Uhr) findet in der AWO Be-
gegnungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nie-
derschwelliges Angebot zur Förderung von 
Gedächtnisleistungen nach dem ganzheit-
lichen Prinzip in einer gemütlichen Nachmit-
tagsrunde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita 
Erlemann (Beratungsstelle Demenz und 
Pflege bei der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie 
doch zum Schnuppern vorbei und erleben 
einen vergnüglichen Nachmittag mit uns und 
unseren SeniorInnen.

Stellenausschreibung

Für das AWO Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen suchen wir zum nächst mög-
lichen Termin

1 Küchenhilfe (w/m)

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
(auf 400,00 €-Basis).

Die Stelle ist zunächst für 1 Jahr befristet.

Wir bieten:
- einen attraktiven Arbeitsplatz als 

Küchenhilfe
- Einbindung in ein nettes Team

Wir erwarten:
- Teamfähigkeit u. Flexibilität
- Zuverlässigkeit u. Belastbarkeit
- Erfahrung in der Speisenzubereitung
- Selbständiges Arbeiten
- Bereitschaft zur Wochenendarbeit

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte 
bis zum 15. Oktober 2012 an:
AWO Service- und Wohnzentrum Schönkirchen
Frau Hellberg
Steinbergskamp 2
24232 Schönkirchen

Angebote der Familienbildungsstätte 

Kleinkindgruppe ab 12  Monaten 
FBS Schönkirchen
Mittwoch  von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Beginn auf Anfrage.

Geburtsvorbereitung für Fortgeschrittene 
AWO-Sozialstation, Steinbergskamp 2,
Schönkirchen
voraussichtlich dienstags abends, Termine 
nach Bedarf!!!
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungs-
kurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Erste Hilfe am Kind – Bürgertreff Laboe
am Samstag, 06.10.12 
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Krabbelgruppe für die Kleinsten ab 6 Monaten 
FBS Schönkirchen
ab Freitag, 12.10.12 voraussichtlich 
von 9.30 bis 10.30 Uhr 

Gymnastik für Säuglinge - 3-6 Monate 
FBS Schönkirchen
ab Freitag, 12.10.12 voraussichtlich 
von 10.45 bis 11.45 Uhr

Fit im Alter durch Homöopathie 
FBS Schönkirchen
am Dienstag, 16.10.12 
von 19.00 bis 21.00 Uhr

Musikgarten für  Baby bis 18 Monaten 
FBS Schönkirchen
ab Montag, 22.10.12 - 10.00 bis 10.45 Uhr 

Musikgarten Teil 1 für Kinder von 1 ½ bis 3 
Jahren – FBS Schönkirchen
ab Montag, 22.10.12 - 15.30 bis 16.15 Uhr 

Musikgarten Teil 2 für Kinder von 3 bis 5 
Jahren – FBS Schönkirchen
ab Montag, 22.10.12 - 16.30 bis 17.15 Uhr 

Erste Hilfe am Kind – Johanniter Ausbil-
dungszentrum in Preetz
am Dienstag, 23.10.12 und Donnerstag, 
25.10.12 von 19.00 bis 22.00 Uhr
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Patchwork für AnfängerInnen und Fortge-
schrittene – FBS Schönkirchen
ab Donnerstag, 23.10.2012 
von 19.00  bis 22.00 Uhr, 14-tägig 

Geburtsvorbereitung  AWO-Sozialstation, 
Steinbergskamp 2, Schönkirchen
ab Mittwoch, 24.10.12 
von 18.30 bis 20.00 Uhr 
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungs-
kurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Rückbildung – Kurs am Abend  
AWO-Sozialstation, Steinbergskamp 2,
Schönkirchen
ab Mittwoch, 24.10.12 
von 20.15 bis 21.30 Uhr 
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungs-
kurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Besser Denken durch Bewegung 
FBS Schönkirchen
am Samstag, 27.10.12 von 9.30 bis 16.30 Uhr 
und Sonntag, 28.10.12 von 9.30 bis 14.00 Uhr

Mutiges Malen – FBS Schönkirchen 
Wochenendseminar
am Freitag, 02.11.12 von 18.00 bis 20.00 Uhr
am Samstag, 03.11.12 
von 10.00 bis 16.00 Uhr
am Sonntag, 04.11.12 
von 10.00 bis 14.00 Uhr

Lachyoga für Frauen – FBS Schönkirchen
am Mittwoch, 07.11.12 
von 19.00 bis 20.30 Uhr

Die Macht der Worte (Workshop für Frauen) – 
FBS Schönkirchen
am Samstag 10.11.12 
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

AWO Stöberkammer Schönkirchen

Die AWO Stöberkammer Schönkirchen, Schön-
berger Landstraße 67, 24232 Schönkirchen 
(Hinterhof).
Die neuen Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 16.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 16.00 Uhr

Ferienfreizeiten für Kinder und
Jugendliche 2012
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Das neue Programm ist in Arbeit.

Wir bieten auch Sprachferien für Jugendliche 
in den Herbstferien an. Fordern Sie bitte un-
seren Katalog an.



– Wir fertigen floristische Arbeiten für jeden Anlass –
Bei uns finden Sie viele schöne, herbstliche Pflanzen

für drinnen und draußen.

Karen Dall

24232 Schönkirchen

Augustental 28

Telefon (043 48)

12 97

„Die Kultur eines
Volkes erkennt
man daran,

Charles de Gaulle

wie es mit seinen
Toten umgeht.”
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TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

16. Schönkirchener Herbstlauf am 
Sonntag den 4.11.2012
Die Tradition wird weiterhin fortgeführt: Am 
ersten Wochenende des Novembers ist es wie-
der soweit und die TSG Concordia Schön-
kirchen veranstaltet für alle Laufbegeisterten 
den Herbstlauf zum 16. Mal.
Diesmal steht im Angebot eine Halbmarathon-
staffel, bei der Teams mit bis zu 4 Läufern teil-
nehmen können, der Halbmarathonlauf und 
der klassische Herbstlauf geht über eine 10,6 
km lange Strecke und eine Kurzstrecke über 
5,1 km.
Der Streckenverlauf wurde in diesem Jahr 
leicht verändert, Start und Ziel liegen aber 
weiterhin im Stadion, in dem die Zuschauer 
die Läufer kräftig anfeuern können.
Wie auch im letzten Jahr übernimmt die 
Firma STGK die Zeitmessung und die Ergeb-
nisauswertung. 
Am Ende der Veranstaltung warten Pokale auf 
die Sieger in den ausgeschriebenen Wertungen 
und jeder Teilnehmer erhält eine Erinne-
rungsmedaille.
Als Moderator konnten wir wieder Hans Erich 
Jungnickel für uns gewinnen.
Das erste Rennen startet bereits um 10.00 
Uhr, davor können ab 8.00 Uhr vor dem 
Vereinsheim Nachmeldungen abgegeben und 
die Startunterlagen abgeholt werden.
Für die Verpflegung der Teilnehmer und 
Zuschauer während der Veranstaltung sorgt 
wie in den vergangenen Jahren Vereinsheim-
pächterin Astrid Lemburg.
Weitere Informationen und die Anmeldung 
zum Schönkirchener Herbstlauf findet man 
über den „Herbstlaufbutton“ auf der Startseite 
der Vereinshomepage der TSG Concordia 
Schönkirchen www.tsg-concordia-schoen
kirchen.de. Außerdem bieten wir Laufan-
fängern, mittwochs ab 17.00 Uhr am Sport-
platz der TSG, die Möglichkeit bei uns zu 
trainieren und die Strecken kennen zu lernen.
Über fleißige Helfer und Sponsoren die uns bei 
der Durchführung des Herbstlaufes helfen 
wollen, freuen wir uns.

1. Turntag in Schönkirchen
Alle Kinder, ob Groß, ob Klein, waren am 
Samstag, den 01.09.2012 von 12.00-17.00 
Uhr zu unserem 1. Turntag in der Ferdinand-
Geest Halle von den kleinen „Turn-Profis“ 
eingeladen.
Die Vielfalt der Geräte, welche in der Turnhalle 
aufgebaut waren, war groß. Die Kinder konn-
ten frei wählen wo, vor allem wie und was sie 
turnen wollten. So konnten sie am Schwebe-
balken balancieren, eine Radwende üben und 
einen Handstand mit oder ohne Hilfe auspro-
bieren. Auch ein Barren stand zum Klettern 
und Ticker spielen bereit. Am Trampolin 
konnten Strecksprung, Flugrolle, aber auch 
Salto geturnt werden. Um sich die Turnwelt 
mal aus luftiger Höhe anzuschauen, stand der 
Spannbarren bereit. An der Reckstange konn-
te man sich im Schweinebaumeln um die 
Wette messen oder auch mal einen Auf-
schwung versuchen. Für den ganz großen 
Spaß sorgte unser Trapez, aber auch unsere 

Babyschaukel war der große Renner und das 
nicht nur für die Kleinen! Aber auch für die 
kleinen Turner des Tages wurde mit einer 
Spiel- und Kletterecke gesorgt, welche so das 
Turnen spielerisch kennenlernten.
Das Ganze wurde dann mit einem Puppen-
spiel wie zu Großmutters Zeiten abgerundet. 
Welches mit viel Liebe zum Detail von Tom 
Kyle (Peter-Michael Krohn) in mühsamer 
Handarbeit hergestellt, ausgearbeitet und vor-
geführt wurde. Die Kinder hatten jede Menge 
Spaß und haben fleißig bei allen Spielchen des 
Kaspers mitgewirkt. 
Da dieser 1. Turntag mit großer Begeisterung 
angenommen wurde, wird es im nächsten 
Jahr einen 2. Turntag geben. Aber auch in 
naher Zukunft wird es ein Übernachtungs-
wochenende für alle Turnkinder vom Diens-
tags- und Donnerstagsturnen der TSG Con-
cordia Schönkirchen stattfinden.
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Einen herzlichen Dank an alle freiwilligen 
großen und kleinen Helfer, die diesen 1. Turn-
tag mitgestaltet und möglich gemacht haben 
und ohne die das Fest nicht so schön zu 
Stande gekommen wäre.
Es sind alle Kinder herzlich eingeladen, sich 
das allgemeine Turnen am Donnerstag (6-8-
jährige um 15 Uhr und ab 9 Jahren um 16 
Uhr) oder das leistungsorientierte Turnen am 
Dienstag (ab 5 Jahren um 15 Uhr) einmal 
anzuschauen und auszuprobieren.
Eure  Turntrainer!

Preisskatabend 
im Sportheim

Am 12.10.2012 

um 19:00 Uhr 

veranstalten wir wieder unseren 
Preisskatabend mit Knobeln 

im Sportheim im Augustental. 

Das Startgeld beträgt 9,00 €. 

Wenn ihr Lust habt daran 
teilzunehmen, dann meldet euch 

einfach bis zum 08.10.2012 unter 
04348/1089 (ab 18:00 Uhr) 

bei Astrid und Christian Lemburg an.



Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Angst vor lästigem Baustaub?
Wir sind Ihr Fachbetrieb für staubarme Badmodernisierung!

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen 0 43 48 / 91 22 35

Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19
 

Fax: 0431 580809-22
 

Email: 
steffens@dfn-kiel.de

Für Ihre 

Anzeigen:
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Gildefahrt an die Mosel

Auf der Gildeversammlung im März 2012 
hatte das Org-Komitee bestehend aus den 
Gildebrüdern Frank Siemsen und Frank Otto 
für dieses Jahr eine als Herrentour an die 
Mosel verbesserte Wiederauflage der früher 
beliebten Fahrt ins Blaue angekündigt. Am 31. 
August 2012 konnten sich 26 Gildebrüder 
(und die Kassenwartin) schließlich auf die 
Reise machen. 
Die zwölfstündige, gleichwohl aber sehr 
heitere und von ausreichenden Pausen unter-
brochene Reise im Bus führte die Reisenden 
nach Mülheim-Kärlich in der Nähe von Kob-
lenz, wo die Gilde durch den Bürgermeister 
der Stadt, Uli Klöckner, willkommen geheißen 
wurde. Um den Charakter als Bildungsreise 
zu unterstreichen, wurde am Abend desselben 
Tages ein Bierseminar mit den lokal getrun-
kenen Bieren gegeben, das großen Anklang 
fand.
Für den zweiten Tag war ein ebenfalls dicht-
gedrängtes Programm geplant, wobei sich das 
Lernziel des Reisetages auf die ortsübliche 
Weinkultur konzentrierte: u.a. eine Moselfahrt 
von Cochem nach Beilstein mit bestem Blick 
auf die Steilhänge mit Terrassenweinbau, eine 
Weinprobe mit ausgesuchten Weinen des An-
baugebiets Mosel und späterem Winzerimbiß 
und ein Besuch des Weinfestes in Winningen. 

Auch dort wurde die Gilde hochrangig be-
grüßt: die Weinkönigin Melanie Fries und die 
Weinhex Steffi Schüller nahmen sich die Zeit, 
die Gäste aus dem Norden mit einem Glas 
Moselwein zu empfangen. Die Gildebrüder 
konnten danach den Abend auf diesem sehr 
schönen Volksfest bei vielen neuen Bekannt-
schaften ausklingen lassen. 
Viel zu schnell ging diese Reise am Sonntag 
wieder zu Ende. Nach einhelliger Meinung 
aller Teilnehmer war die Reise ein einmaliges 
Erlebnis, von dem sie noch lange zehren wer-
den. Ein großer Dank gilt den Organisatoren, 
Frank und Frank, und ihrem Gewährsmann 
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vor Ort, Manfred Marschall, der seine um-
fangreichen Beziehungen spielen ließ, um den 
Reiseteilnehmern eine unvergessliche Erfah-
rung zuteil werden zu lassen.

Abschlußschießen 2012 und 30 Jahre 
Schießstand am Weidenkamp

Mit dem Abschlußschießen auf dem Schieß-
stand am Weidenkamp findet die diesjährige 
Freiluftsaison ihr Ende. Eingeladen sind alle 
Schützen, Gildebrüder Interessierte und Gäs-
te, die am 14. Oktober 2012 ab 10.00 Uhr in 
geselliger Runde die Aktivitäten an frischer 
Luft ausklingen lassen wollen. Die Siegbe-
dingung für den Luftgewehr-Wettbewerb wird 
die Königin im Laufe der Veranstaltung aus-
losen.
Die Alte Gilde und die Sportschützengemein-
schaft feiert zudem den 30. Jahrestag der 
Grundsteinlegung des Schießstandes – hierzu 
haben sich der Schießwart und sein Team 
bereits etwas ausgedacht.

Termine im Oktober

Im Oktober reihen sich die Termine für 
die Gildebrüder und -schwestern dicht an 
dicht:

• 3. Oktober 2012 – Tag der deutschen 
Einheit (Treffen der Gilde um 10.30 Uhr 
auf dem Kirchplatz vor dem Restaurant 
Giardino),

· 7. Oktober 2012 – Erntedankfest-
gottesdienst in der Marienkirche (Treffen 
der Gilde um 9.15 Uhr auf dem Kirchplatz 
vor dem Restaurant Giardino),

· 14. Oktober 2012 – Abschlußschießen 
2012 ab 10.00 Uhr auf dem Weidenkamp,

· 27. Oktober 2012 – Gemeinsamer 
Königsball der Alten Gilde Schönkirchen 
von 1560 und der Neumühlener Großen 
Gilde von 1635 in Heuck´s Gasthof.
Empfang durch unser Königspaar 
Annegret Schütt und Dirk Herrmann ab 
19.00 Uhr (Karten im Vorverkauf ab dem 
1. Oktober 2012 im Schnittpunkt Schön-
kirchen, Mühlenstraße 8).

Herzliche Einladung zum 
Laternelaufen am 12. Oktober 2012

Die Bäume leuchten in den buntesten Farben, 
verlieren langsam ihre Blätter und es wird 
immer früher dunkel. Es ist unbestreitbar 
Herbst und genau die richtige Zeit für das 
traditionelle Laternelaufen der Freiwilligen 
Feuerwehr Schönkirchen. Am 12. Oktober 
2012 ist es wieder soweit.
Um 19:00 Uhr starten die Umzüge am Ge-
meindezentrum Fliedergarten der Kirchenge-
meinde Schönkirchen (Fliedergarten 1 – 3) 
sowie am Feuerwehrgerätehaus (Dorfstr. 47), 
die musikalisch von den Spielmannszügen 
des Wellingdorfer Turnverein von 1892 und 
des Turnverein Jahn von 1958 begleitet wer-
den.
Ziel der Umzüge ist das Feuerwehrgerätehaus 
in der Dorfstraße, wo für das leibliche Wohl 
von Groß und Klein gesorgt ist.

+++Terminticker+++Terminticker+++

03.10.2012 10:30 Uhr Tag der Deutschen 
Einheit

04.10.2012 18:00 Uhr PA Plön

11.10.2012 19:00 Uhr Freiwilliger Dienst

12.10.2012 17:00 Uhr Aufbau 
Laternelaufen 

12.10.2012 19:00 Uhr Laternelaufen

25.10.2012 19:00 Uhr Dienst 

Weitere Informationen

Auf unserer Internetseite 
www.ff-schoenkirchen.de 
gibt es weitere Informationen 
zu unserer Arbeit und nütz-
liche Tipps, um sicher durch 
den Alltag zu kommen.
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Die Jugendfeuerwehr Schönkirchen 
sagt „Dankeschön!“ 

Danke all den Spendern, die während der 
Sammelaktion großzügig unsere Spenden-
dosen gefüttert haben. Rund 700 Euro sind 
dabei zusammen gekommen, mit denen nun 
die Arbeit der Jugendfeuerwehr in Schönkir-
chen gefördert wird.
Darum noch einmal unser herzliches Danke-
schön an alle Spender.

In der Zeit vom 26.06.2012 – 03.07.2012 nah-
men wir an einem Zeltlager des Landesju-
gendfeuerwehr Verbandes teil. Das Zeltlager 
wurde vom Zentrum für Nachwuchsgewin-
nung der Bundeswehr ausgerichtet und fand 
auf dem Truppenübungsplatz in Putlos (Kreis 
Ostholstein) statt. Es war eine Woche voller 
Spaß und sehr wenig Schlaf. Dank gilt hier 
Dörte, die dieses Zeltlager für uns organisiert 
hatte, sowie an Kai und Moritz die es eine Wo-
che als Betreuer mit uns aushalten mussten. 
Hier ein paar bildliche Eindrücke von un-
serem Zeltlager: 
Die Jugendfeuerwehr Schönkirchen hat 
zurzeit 18 Mitglieder und braucht darum 
dringend Verstärkung. Mädchen und Jungen 

ab 10 Jahren sind herzlich eingeladen, uns 
jeweils Montags von 18 bis 20 Uhr am Ge-
rätehaus in Schönkirchen, Dorfstraße 47, zu 
besuchen und einfach mal mitzumachen. Ihr 
könnt gerne öfter dabei sein, bevor ihr euch 
entscheidet, ob ihr fest in die Jugendfeuer-
wehr eintreten wollt.
Die Jugendfeuerwehrleute erlernen während 
des Dienstes in lockerer Atmosphäre sorg-
fältig die Grundlagen der Feuerwehrtechnik, 
jedoch kommt dabei der dazugehörige Spaß 
natürlich nie zu kurz. Zur Feuerwehrtechnik 
gehören nicht nur die klassischen Lösch-
mittel, sondern auch eine Vielzahl an Geräten 
und Ausrüstungsgegenständen. Die Ju-
gendlichen werden im verantwortungsbe-
wussten Umgang mit fast allen Geräten der 
Feuerwehr unterwiesen, vom Funkgerät über 
die Motorpumpe bis hin zum Flutlichtstrahler. 
Ausnahmen sind zum Beispiel: Atemschutz-
geräte, Trennschleifer oder Kettensägen. 
Diese dürfen aus Sicherheitsgründen erst in 
der aktiven Feuerwehr und mit entspre-
chender Qualifikation benutzt werden.
Unsere Aktivitäten beschränken sich nicht auf 
die reine Ausbildung: Besuche bei der Berufs-
feuerwehr Kiel, dem Arbeiter Samariter Bund 
in Schönkirchen oder der  HDW Werft in Kiel    
sorgen wie die Wettkämpfe mit anderen Ju-
gendfeuerwehren, Völkerballturnier, Spiele 
ohne Grenzen  und Zeltlagern immer wieder 
für Höhepunkte. 
Wenn ihr Interesse an der Jugendfeuerwehr 
habt, kommt gerne bei uns vorbei. Bei Fragen 
stehen unser derzeitiger Jugendwart Chris-
tian Waltersdorf und der Ortswehrführer 
Mario Mordhorst gerne zur Verfügung.
Eure Jugendfeuerwehr Schönkirchen
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Hospizhelferausbildung in Mönkeberg 
ab Oktober 2012

Der Hospiz- und Hospizförderverein Gabriel 
e.V. ist Mitgesellschafter im neuen gemeinsa-
men stationären Hospiz Kieler Förde für Kiel, 
das Kieler Umland und den Kreis Plön, das am 
24. Februar 2012 in Kiel-Moorsee, Radewisch 
90 eröffnet wurde. Mitglieder von ´Gabriel` 
sind die ambulanten Hospizvereine des Krei-
ses Plön. Schwerkranke und Sterbende finden 
im stationären Hospiz Kieler Förde ein 
menschliches und würdevolles letztes Zu-
hause.

Hospiz- und Hospizförderverein
Gabriel e.V.

Der Hospiz- und Hospizförderverein Gabriel 
e.V. bildet ab Oktober 2012 ehrenamtliche 
Hospizhelfer und – helferinnen aus sowohl für 
den Einsatz im neuen stationären Hospiz 
Kieler Förde als auch für die ambulanten Hos-
pizdienste in den Hospizvereinen vor Ort zur 

Begleitung Schwerkranker und Sterbender 
sowie der ihnen Nahestehenden.
Der Hospiz- und Hospizförderverein Ga-
briel e.V. lädt alle Interessierten, die sich in 
der Hospizarbeit ehrenamtlich engagieren 
möchten, herzlich zu einem Informations-
abend ein 

am Montag, den 15. Oktober 2012 um 
19 Uhr in das Haus Mönkeberg, Eksol 8, 

24248 Mönkeberg (Pavillon, 
Untergeschoss).

Das Seminar bereitet in Anlehnung an das 
Celler Modell „Verlass mich nicht, wenn ich 
schwach werde“ gründlich auf die Hospizar-
beit vor und beinhaltet ein umfassendes 
handwerkliches, persönliches und prakti-
sches Lernen im Hinblick auf die Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender. Es gliedert 
sich in 3 Module (Grundkurs, Praktikum und 
Vertiefungskurs) und umfasst rd. 100 
Stunden von Ende Oktober 2012 bis Mai 
2013. Zum Abschluss erhalten die Teilneh-
mer(innen) ein Zertifikat. Zwei Trainerinnen 
begleiten den Lern- und Entwicklungsprozess 
der Gruppe und der einzelnen Teilnehmer. Die 
Teilnahmegebühr beträgt insgesamt 100 €. 
Die detaillierte Terminübersicht ist als pdf-
Datei auf unserer Hompage http://www.hos
piz-kiel.de/hospiz-und-hospizfoerder
verein-gabriel-e-v in der Rubrik ´Aktuelles 
und Veranstaltungen` zu finden. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung ab sofort bei dem 
Seminarleitungsteam:
Therese Wettwer, Tel. (04342) 8 35 62, 
Email: therese@wettwer.eu
Justus-von-Liebig-Straße 17, 24211 Preetz
Agnes Baxmann, Tel.: (0431) 55 30 30, 
Email: a.baxmann@kielnet.net
Schreibersbruch 4, 24248 Mönkeberg
Wir freuen uns auf Sie!

30 Jahre30 Jahre



Liebe Mitglieder,

nach einem erfolgreichen Königsball 2011 der 
Knochenbruchsgilde von Schönhorst und 
Umgegend von 1853  und der Knochenbruch-
gilde Flüggendorf von 1852  freuen wir uns, 
auch in diesem Jahr euch am 03.11.2012 zu 
einem gemeinsamen Königsball recht herzlich 
einladen zu dürfen.
 
Die Königspaare Wiebke, Günther, Beate und 
Christian laden euch dazu herzlich ein.
 

Gefeiert wird am 03.11.2012 im Arp´s 
Gasthof in Flüggendorf. 
Einlass ab 19:00 Uhr

 
Wir freuen uns auf einen netten Abend mit 
euch.

Poesie trifft Pointe:
Liedermacher Carsten Langner & 
Timon Hoffmann im Konzert

Dieser Herbst wartet mit einer ganz beson-
deren Premiere auf: Der Schönkirchener 
Liedermacher Carsten Langner hat seinen 
Kollegen Timon Hoffmann aus Reinbek zu 
einem gemeinsamen Konzert ins Schmidt-
Haus eingeladen. Die Gäste erwartet ein fröh-
lich-poetischer Abend mit Liedern für Seele, 
Zwerchfell und Hirn sowie virtuoser Gitarren-
musik. Zwei Musiker, zwei Stilrichtungen, die 
auf den ersten Blick nicht viel gemeinsam 
haben - und sich gerade deshalb wunderbar 
ergänzen.
„Auf Festivals habe ich die Erfahrung gemacht, 
dass die musikalisch schönsten Momente 
meistens jene sind, die dem Publikum leider 
vorenthalten bleiben. Nach der Show sitzen 
wir Musiker oft noch zusammen und irgend-
wann greift immer einer zur Gitarre und fängt 
an zu singen. Dann wird das Instrument wei-
tergereicht oder andere stimmen mit ein. Bei 
so einer spontanen Session ist die Idee für 
diesen Abend entstanden“, verrät Timon 
Hoffmann. 
Gastgeber Carsten Langner freut sich auf die 
gemeinsame Live-Premiere: „Auf der Bühne 
sind wir beide grundverschieden und gerade 
deshalb bin ich davon überzeugt, dass wir uns 
wunderbar ergänzen können. Ich finde 
Timons Lieder und seinen Humor herrlich 
erfrischend. Außerdem bewundere ich seine 
Gitarrenkunst, denn er ist nicht nur ein toller 
Liedermacher und Kabarettist, sondern auch 
ein begnadeter Musiker. Ganz sicher wird 
dieser Abend ein großes Vergnügen für uns 
und unser Publikum werden“, so Langner.
Der Gast, Timon Hoffmann, spielte Haupt-
rollen in Musicals wie Jesus Christ Superstar, 
Cats und West-Side-Story und wirkte in 
verschiedenen Fernsehserien mit. Beeinflusst 
durch Größen wie Ulrich Roski, Werner 

44

Öffnungszeiten:
Werktags 8 - 13 und 14 - 16.30

samstags 8 - 12 und 

nach Vereinbarung



Lämmerhirt und Hannes Wader hat der 
gelernte Schauspieler und Sänger sein eigenes 
Liedermacherprogramm entwickelt. Lachen 
ist garantiert und Nachdenken garantiert 
nicht verboten, denn Hoffmann hat die Gabe, 
das Komische im Alltäglichen zu erkennen 
und pointiert zu beschreiben. Nicht umsonst 
bezeichnet ihn Jürgen von der Lippe als „einen 
der besten Liedermacher, die wir in Deutsch-
land haben“. Mit Wortwitz, geschulter Stimme 
und virtuosem Gitarrenspiel widmet er sich 
Themen von A wie Alkohol bis Z wie Zölibat. 
Kurzum – er stellt sich unerschrocken den 
ernsthaften Herausforderungen des Lebens 
und gibt Antworten auf Fragen, die bisher 
noch keiner gestellt hat.

Carsten Langner wurde schon in frühester 
Kindheit im Elternhaus mit Langspielplatten 
von Reinhard Mey und Hannes Wader infiziert. 

Mit weitreichenden Folgen: Schon als Schüler 
gab er abendfüllende Konzerte, in denen er 
Lieder der beiden Altbarden interpretierte. 
Nach dem Abitur und einem kurzen Abstecher 
ins Studium der Politikwissenschaft ent-
schloss sich der heute 24-jährige, seine Lei-
denschaft, die Liedermacherei, zum Beruf zu 
machen. Mittlerweile schreibt Carsten Lang-
ner eigene Songs, die poetisch, mal pointiert, 
mal melancholisch-romantisch und stets 
sprachlich ausgefeilt sind. Dabei schafft er es, 
auch Lautes leise zu verpacken. In seiner 
Zupftechnik klingt seine musikalische Prä-
gung hörbar mit. Im Frühjahr hat Langner 
sein erstes Album „Momentaufnahme“ ver-
öffentlicht, das auch unter Kollegen Aner-
kennung findet. So würdigte Konstantin 
Weckers Online-Magazin „Hinter den Schlag-
zeilen“ ihn gerade als „Jungtalent in der 
Tradition Reinhard Meys“.

Freuen Sie sich auf einen außergewöhnlichen 
Abend mit zwei Liedermachern, von denen sie 
bestimmt noch mehr hören werden - und ganz 
sicher mehr hören wollen.

Carsten Langner und Timon Hoffmann im 
Konzert. Am 2. November 2012 um 20 Uhr 
im Schmidt-Haus. Einlass ab 19 Uhr. 
Eintritt: 12 EUR im Vorverkauf, 14 EUR an 
der Abendkasse. VVK: Reiseteam, Dorf-
straße 4, Schönkirchen.
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Liebe Landfrauen, 
 
unsere nächste Veranstaltung findet am 10. 
Oktober 2012 um 15.00 Uhr in Arp´s Gasthof 
in Flüggendorf statt. „Wildfrüchte“, Köstlich-
keiten aus der Natur, lautet das Thema des 
Vortrags unserer Referentin Frau Meister. Wir 
begeben uns mit ihr auf eine Wanderung durch 
Wald und Flur, denn dort wachsen die Früchte, 
die unsere Vorfahren schon gesammelt und 
als Nahrung oder Heilmittel genutzt haben. Es 
können aber auch entsprechende Gehölze im 
eigenen Garten angepflanzt werden oder man 
kauft saisonal Strauchobst (Himbeeren, 
Brombeeren und Heidelbeeren) auf dem Wo-
chenmarkt. Was man alles aus diesen ge-
sunden Früchten herstellen kann, wird auch 
Thema von Frau Meister sein. 

Wer sich diesen sicherlich interessanten Vor-
trag anhören möchte, melde sich bitte am 4. 
Oktober 2012 (der 3. ist ein Feiertag) bei Frau 
Christa Heller, Tel. 0431/28321 an.

Neu: -Der LandFrauenVerein wird einen Lite-
raturkreis gründen. Dieser wird sich unter der 
Leitung der Literaturwissenschaftlerin Frau 
K. Schmidt einmal monatlich in der Gemein-
debücherei treffen. Die erste Zusammenkunft 
findet am 17. Oktober um 18.00 Uhr statt. Wer 
sich für den Literaturkreis interessiert und 
teilnehmen möchte, wende sich bitte an Frau 
Wilcke (Tel. 04348/316).  

Die Übungsabende des Tanzkreise finden am 
9. und 23. Oktober 2012 im Gemeindezen-
trum im Fliedergarten statt.  

Der Vorstand 
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)
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Ortsverband Schönkirchen
Elisabeth Reimann, 1. Vorsitzende
Telefon 04348-214
Hartmut Schiefelbein, stellv. Vorsitzender
Telefon 04348 - 912444

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

Der Kreisgeschäftsführer Herr Ferdinand 
Prost wird am Montag, den 1. Oktober 2012 in 
der Gemeindeverwaltung Schönkirchen in der 
Zeit von 11 -12 Uhr Beratungen vornehmen 
und den vor angemeldeten Mitgliedern zur 
Verfügung stehen. Bitte schauen Sie auch 
spontan an diesem Tag in der Gemeindever-
waltung vorbei. Häufig sind am Beratungstag 
noch Termine frei.

Das nächste Frühstück im Pastor – Sievers - 
Haus findet am Freitag, den 12.10.12 von 9 – 
11 Uhr statt. Das Gedeck kostet 2,50 € für 
Mitglieder. Gäste sind herzlich eingeladen und
bezahlen 3,00 €. Bitte melden Sie sich bei den 
Vorsitzenden an und verleben wieder einen 
netten Vormittag mit uns.

Wenn einer eine Reise tut…
Mit 35 Teilnehmern machten wir uns am 

12.08.12 auf den Weg auf Deutschlands größte
Insel. Nach einer Mittagpause in der Hanse-
stadt Stralsund erreichten wir unser Hotel in 
Bergen und waren von dem Komfort der 
Zimmer und dem Buffet überrascht. An un-
serem ersten Tag ging es mit unserer netten 
Reiseleiterin zu einer Inselrundfahrt nach Vitt, 
Cap Arcona, Altenkirchen, Kaiserstuhl, Sass-
nitz und Prora. Der nächste Tag führte uns in 
den Süden der Insel nach Putbus mit Schloss-
kirche und Park, Lauterbach und Sellin. Als 
Höhepunkt unserer Urlaubsreise besuchten 
wir die Störtebeker Festspiele mit dem Stück 
„Störtebekers Tod“ und waren überwältigt von 
der Einmaligkeit dieser Naturbühne und den 
Effekten. Ein Besuch des Seebades Binz 
durfte nicht fehlen und wir konnten die Bäder-
architektur und das Treiben an der Promena-
de bewundern. Nachmittags ging es von Sass-
nitz aus mit dem Schiff vor die Kreidefelsen. 
Auf der Rückfahrt machten wir Halt in Warne-
münde. Ein schöner Urlaub mit vielen neuen 
Eindrücken und Erlebnissen ging zu Ende.

Für Dienstag, den 27.11.12 ist eine Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt nach Rostock geplant. Bei 
Interesse setzen Sie sich bitte mit der 1. Vor-
sitzenden in Verbindung.

Bitte merken Sie schon jetzt unsere Weih-
nachtsfeier am 09.12.2012 um 15 Uhr in 
Heuck`s Gasthof in Schönkirchen vor.

Allen Geburtstagskindern des 
Monats Oktober gratuliert der Vorstand 

ganz herzlich und
wünscht beste Gesundheit.
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Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens
E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Tanzen macht Spaß!

Tag des Sports am 02.09.2012 

Unter dem Motto "Sport sehen, Sport erleben 
und Sport ausprobieren" präsentierten sich 
zahlreiche Aktive unseres Vereins einer be-
geisterten Zuschauermenge. Keine Scheu hat-
ten z. B. unsere jüngsten "Zugänge" Katharina 
und Arthur bei den Kindertanzpaaren, die erst 
seit den Sommerferien zusammen tanzen und 
sich freuten, dabei sein zu dürfen mit 5 wei-
teren Paaren aus der Kinder- und Jugend-
lateingruppe. Bei der Kindertanzgruppe von 
Sylvia Bernien gab es dann kein Halten mehr – 
die kleinen Zuschauer tanzten einfach spon-
tan mit.
Unsere drei HipHop-Gruppen unter der 
Leitung von Julia lieferten wieder Mal ihren 
gewohnt mitreißenden fröhlichen Auftritt.
Genauso verbreiteten die Hepcats Rhythm mit 
Ihrer Show allerbeste Sommerlaune.
Insgesamt ist es den vielen Vereinen und Ver-
bänden gelungen, den Tanzsport mit all seinen 
verschiedenen Facetten und Möglichkeiten 
von seiner schönsten Seite zu zeigen!
Viele schöne Bilder dazu finden Sie auf un-
serer Homepage 

www.tanzen-in-schoenkirchen.de
unter Fotoalbum

"Tag des Sports 2012"

!!!Neues Tanzangebot für Seniorinnen und 
Senioren – mit oder ohne Partner!!!

Beginnen Sie den Tag mit Tanzen – und es 
wird ein guter Tag!
Beginnen Sie den Tag in netter Gesellschaft 
– und es wird ein sehr guter Tag!
Speziell für Senioren bieten wir ab Mittwoch, 
31. Oktober 2012 und Freitag, 02. November 

2012 ein vielseitiges Tanzangebot an. In 
Gruppen-, Kreis- und Paartänzen und allem, 
was Spaß macht, sollen die Beweglichkeit ge-
fördert und das eigene Wohlbefinden gestärkt 
werden. Sie sind herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen – mit oder ohne Partner! Wir 
freuen uns sehr über eine rege Beteiligung und 
sind schon sehr gespannt!

Für eine bessere Planung bitten wir um einen 
kurzen – unverbindlichen – Anruf unter 
04303-92 80 12.

Wann? ab Mittwoch, 31.10.2012, 
10:00 – 11:30 Uhr
ab Freitag, 02.11.2012, 
10:00 – 11:30 Uhr

Wo? Tanzsporthalle Augustental, 
Schönkirchen

Tanzen – schon ab dem 2. Geburtstag!!!

vIhr Kind ist in der Krippe oder gerade im 
Kindergarten angekommen?

vSie möchten Ihr Kind bei seinen 
Aktivitäten am Nachmittag begleiten?

vIhr Kind hat Freude an der Bewegung zur 
Musik?

vSie möchten Ihre kostbare Zeit mit Ihrem 
Kind verbringen?

Von 2,5 bis 4 Jahren bieten wir eine Kinder-
tanz-Gruppe an, bei der Eltern mit ihren Kin-
dern zusammen die Welt des Tanzens spie-
lerisch entdecken können. Erkunden Sie zu-
sammen mit Ihren Kindern Tanzlieder, Tänze 
und Tanzgeschichten und erleben Sie, wie Ihr 
Kind dabei immer selbstsicherer wird und 
sich entwickelt.
Tanzen ist eine Bewegungsform, die beson-
ders Kindern viel Freude bereitet. Die Musik 
selbst inspiriert die Kinder zur Bewegung. Mit 
Hilfe der Bewegung im Raum orientieren die 
Kinder sich und lernen Ihren eigenen Körper 
kennen. Durch das Tanzen mit den Eltern 
vertiefen die Kinder Ihre Bindung zu den 
Eltern und Ihre Beziehung zu Musik und Tanz.

Die Dipl.-Pädagogin und Turniertänzerin 
Sylvia Bernien legt dabei besonderen Wert auf 
die Reifung des Körperbewusstseins, der Ko-
ordination der Bewegungen, das soziale Mit-
einander in der Gruppe und die Freude am 
Tanzen.

Die Kinder können von ihren Eltern, Groß-
eltern, großen Geschwistern oder anderen 
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Vertrauenspersonen begleitet werden und, 
wenn sie sich in der Gruppe eingefunden 
haben, auch eigenständig mitmachen.
Wir treffen uns:
Donnerstags in der Aula der Schule 
Schönkirchen:
15:00 bis 16:00 Uhr: für die 2,5 – 4 jährigen 

Kinder
16:00 bis 17:00 Uhr: für die  5 – 7 jährigen 

Kinder

Beitrag: 9,50 € (auch bei Teilnahme an 
mehreren Gruppen)

Neuer Anfängertanzkreis in 
Schönkirchen 

Wann? Montags 19:00 bis 20:30 Uhr,
Wo? Tanzsporthalle Augustental, 

Schönkirchen,
Wer? Für alle, die noch nie getanzt haben 

oder geringe Vorkenntnisse mit-
bringen, 

Beitrag: 18,00 €/Pers. pro Monat, 
Teilnahme an allen Tanzkreisen 
und Discofox inklusive!!! 

Probetraining kostenlos!

Weitere Tanzkreise:

Für Anfänger mit Grundkenntnissen und 
Fortgeschrittene:
Wann: Donnerstags, 20:30 bis 22:00 Uhr
Wo: Tanzsporthalle Augustental, 

Schönkirchen
Beitrag: 18,00 € pro Person / Monat; Besuch 

aller Tanzkreise und Discofox 
inklusive!

Für Anfänger mit Grundkenntnissen und 
Fortgeschrittene:
Wann: Dienstags, 19:00 – 20:30 Uhr
Wo: Tanzsporthalle Augustental, 

Schönkirchen
Beitrag: 18,00 € pro Person / Monat; Besuch 

aller Tanzkreise und Discofox 
inklusive!

Erweiterte Grundkenntnisse:
Wann: Donnerstags, 19:00 – 20:30 Uhr
Wo: Tanzsporthalle Augustental, 

Schönkirchen
Beitrag: 18,00 € pro Person / Monat, Besuch 

aller Tanzkreise und Discofox 
inklusive!

Für fortgeschrittene und leistungswillige 
Paare:
Wann: Montags, ab 19:30 bis 21:30 Uhr,  
Wo: Tanzsporthalle Schönkirchen, 

Augustental 29
Beitrag: 18,00 € pro Person und Monat; 

Besuch aller Tanzkreise und 
Discofox inklusive!

DISCOFOX 
lernen oder auffrischen:
Wann: Dienstags 20:30 bis 22:00 Uhr
Wo: Tanzsporthalle Schönkirchen, 

Augustental 29
Beitrag: 18,00 € pro Person und Monat; 

Besuch aller Tanzkreise inklusive!

Angebote für Paare und Singles:

Swing / Lindy-Hop für Fortgeschrittene:
Anfängern empfehlen wir den Kurs in unse-
rem Partnerverein (www.tanzen-in-kiel.de). 
Fragen hierzu beantwortet Ihnen gern Bern-
hard Voss unter Tel.: 0431-2050098 oder per 
Mail: bernhardvossfvv@aol.com.

Termine: Sonntags, immer 14tägig 
(siehe www.tanzen-in-
schoenkirchen.de)

Wo: Tanzsporthalle Schönkirchen, 
Augustental 29

Beitrag: 10,00 € pro Person / Monat für 
Externe

  6,00 € pro Person / Monat für 
Mitglieder

LINE-DANCE:
Wann: Donnerstags, 18:00 bis 19:00 Uhr
Wo: Tanzsporthalle Schönkirchen, 

Augustental 29
Beitrag: 15,00 € pro Person / Monat

Zumba:
Wann? sonntags von 13:30 Uhr bis 

14:30 Uhr mit Kirstin
freitags von 19:00 bis 20:00 Uhr 
mit Ette
nur 15,00 €/Monat

Angebote für Kinder und Jugendliche:

Ballett: 
Die Inhalte der Gruppen umfassen: 
• Tänzerische und musikalische 

Früherziehung
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• Erste Grundkenntnisse des Klassischen 
Balletts

Wir treffen uns:
Dienstags: 15:00 bis 15:45 Uhr 3 - 4 Jahre

15:45 bis 16:30 Uhr 5 – 7 Jahre
16:30 bis 17:30 Uhr ab 7 Jahre

Wo? Tanzsporthalle Augustental, 
Schönkirchen

 
Tanztraining für Kinder und Jugendliche:
Der TSC Rot-Gold Schönkirchen bietet Kin-
dern und Jugendlichen eine fundierte tänze-
rische Ausbildung zur Förderung von Beweg-
lichkeit, Konzentration, körperlicher Fitness 
und Koordination. „Ganz nebenbei“ verbes-
sern die Kinder und Jugendlichen ihre Sozial-
kompetenz und Teamfähigkeit. 

• Es dürfen alle Gruppen kostenlos ange-
schaut und ausprobiert werden! 

• Es wird nur ein Mitgliedsbeitrag gezahlt!

Die genauen Uhrzeiten entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage oder melden Sie sich gern 
bei unserem Trainer Holger Bernien für nä-
here Informationen.

Ferienregelung:
Auch in den Ferien kann getanzt werden! Im 
Rahmen eines Freitrainings werden alle Tänze 
nach dem Aufwärmen einmal durchgetanzt 
und dann Aufgaben gestellt zum freien Üben 
ohne TrainerIn.

Email: hbernien@tanzen-in-
schoenkirchen.de

Telefon: 04303-928012

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Gymnastik für Seniorinnen und Senioren
Montags: 09:30 bis 11:00 Uhr
Beitrag: 13,00 € / Monat

Single? 
Aufgrund unserer Tanzangebote sowie die 
eines befreundeten Vereins suchen wir häufig 
Tanzpartner bzw. Tanzpartnerinnen. Haben 
Sie Interesse, dann melden Sie sich bitte ab 
19.00 Uhr unter Tel.: 0431-20 500 98 oder per 
Mail bernhardvossfvv@aol.com - Bernhard 
Voß, 1. Vorsitzender.

Turniersport:
"Die Ostsee tanzt" hieß es wieder am 
01./02.09.2012 in Heiligenhafen. Drei unserer 
Senioren-Turnierpaare habe sich diese Gele-
genheit nicht entgehen lassen und sich in 
einem starken Feld bestens bewährt. Hier die 
Ergebnisse:
Maren und Uve Petersen (Sen III C): Samstag 
9. Platz, Sonntag 11. Platz
Ilona und Andreas Wahl (Sen III B): Samstag 
15. Platz, Sonntag 16./17. Platz
Kira Neller und Dirk Dietrich (Sen II A): 
Samstag 2. Platz, Sonntag 2. Platz. Sie 
ertanzten sich sogar in der jüngeren Start-
klasse I A einen schönen 7. Platz!

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel 
Erfolg!

Unser Sponsor für den Leistungssport:  

  
Ihr Vorstand
TSC Rot-Gold Schönkirchen
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Wir sind für Sie da:
Mo - Fr 7.30 - 13.00
        u.  15.00 - 18.30

Sa          8.00 - 13.00

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     
E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22



53



54

Kirchenbüro Schönkirchen
Britta Hüttmann
Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2 327

FAX: 7443
E-mail: info@ev-ksk.de
Internet-Adresse: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Montag, Dienstag, Freitag: 9-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Mittwoch geschlossen
Herbstferien vom 5.10. - 15.10. 
geschlossen

Kirchenbüro in Mönkeberg, 
Ev. Gemeindehaus, Am Eksol 0431/2378857
                                 FAX:  0431/2208473
Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
(Stellvertretende Vorsitzende des
Kirchengemeinderats)
Pastorin.Schlott@ev-ksk.de
                                    FAX: 0431/2600512

Pastor Jörg M. Suhr 1382
(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)    
pastor.suhr@ev-ksk.de

Küsterin in der Marienkirche
Frau Waltersdorf 1257
Frau Hiesener

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 7270
kiga.schoenkirchen@ev-ksk.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
kiga.moenkeberg@ev-ksk.de

Verein zur Erhaltung und Gestaltung der 
Marienkirche zu Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Spenden für die Sanierung der Marienkirche:
KG Schönkirchen, Kto. 41011991,
BLZ 210 602 37  EDG

Unsere Gottesdienste:          Schönkirchen                           Mönkeberg
9.30 Uhr  11.00 Uhr

(Abweichende Zeiten und Termine bitte den aktuellen Angaben entnehmen)

Sonntag, 07.10.2012 Erntedankgottesdienst Familiengottesdienst zum
Pastor Jörg M. Suhr Erntedank 
mit Posaunenchor und Pastor Martin Anderson
Erntefrühstück

Sonntag, 14.10.2012 Pastorin Elvira Schlott Pastorin Elvira Schlott

Sonntag, 21.10.2012 Pastor Martin Anderson Pastor Martin Anderson

Sonntag, 28.10.2012 Pastor Jörg M.  Suhr Pastor Jörg M. Suhr
mit Blockflöten

Samstag, 03.11.2012 15.00 Uhr Gottesdienst siehe Schönkirchen
zum Turmfest 
Pastorin Elvira Schlott mit
Kantorei, Kinder- und Jugendchor
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Seniorenandachten

Steinbergskamp  05.10.2012   9.30 Uhr
                                Pastor Jörg M. Suh

Haus Mönkeberg 05.10.2012 10.30 Uhr 
Pastor Jörg M. Suhr

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

Erntedank in Schönkirchen 
Am 07. Oktober laden wir um 9.30 Uhr ganz 
herzlich zu unserem traditionellen Erntedank-
gottesdienst ein.
Für die Feier sind wir noch auf der Suche nach 
Erntegaben zum Schmücken des Altars, Ge-
müse und Obst, Blumen oder Getreide, Mar-
melade oder … Wer noch zum Ernteschmuck 
in der Kirche beitragen möchte, kann die 
Erntegaben am Samstag, den 06.10., von 14 
Uhr bis 15 Uhr direkt in der Kirche abgeben 
oder gerne im Kirchenbüro (04348/327) nach 
anderen Möglichkeiten der Abgabe anfragen.
Die Gaben würden, soweit geeignet und von 
Ihnen gewünscht, nach dem Gottesdienst als 
Spenden weitergereicht. Vielen Dank!

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung 
findet am Mittwoch, dem 24.10.2012 um 
19.30 Uhr im Pastor-Sievers-Haus statt.
Die Tagesordnung kann eine Woche vorher im 
Kirchenbüro eingesehen werden.

Unser Kirchenbüro
Das Schönkirchener Kirchenbüro hat seit 
Jahresmitte eine neue Mitarbeiterin: Frau 
Britta Hüttmann. Sehr freuen wir uns, dass 
wir sie bei uns haben! Im Gegensatz zu frü-
heren Zeiten stehen der Kirchengemeinde für 
das Kirchenbüro jetzt jedoch weniger Stunden 
als zuvor zur Verfügung, daher mussten wir 
uns entschließen, die Präsenz des Büros in 
Mönkeberg wieder zu schließen. Gern ist Frau 
Hüttmann aber zu den Öffnungszeiten im 

Blomeweg in Schönkirchen für Sie da oder 
rufen Sie einfach an, gern können Sie auch 
eine Mail schicken, bei Fragen und Anliegen!!
Vielen Dank für das Verständnis!
Ihr Kirchengemeinderat

Unser Kirchenbüro: Das Kirchenbüro ist in 
den Herbstferien vom 05. bis einschließlich 
15.10. geschlossen!

Unser Kindergarten:
Für unseren Kindergarten “Die Kirchen-
mäuse” in Schönkirchen suchen wir zur 
Unterstützung unserer Mitarbeiterinnen über 
den Bundesfreiwilligendienst eine Hilfe bei 
den Hauswirtschaftlichen Arbeiten.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der 
Leiterin Frau Anja Plöger, Tel. 04348-7270.

Abschluss des 3. Bauabschnitts an der 
Marienkirche – und Beginn der 
Vorbereitungen für den 4. Abschnitt 

Unsere Marienkirche hat wieder ein Dach 
über dem Kopf. Schützend und bergend. Wir 
können wieder hinein:
Wenn wir in Trauer sind und Abschied 
nehmen.
Wenn wir glücklich sind und zwei Menschen 
mit der Hochzeit auf ihren Lebensweg 
schicken.
Und wenn eine Mama und ein Papa ihr Kind 
unter Gottes Segen stellen mit der Taufe.
Seit mehr als 700 Jahren gibt uns die Marien-
kirche, Dach überm Kopf, ist uns „Mutter 
Kirche“.
Und nun war sie in Gefahr. Weil, oben unterm 
Dach, kann man sagen: da ist unsere Kirche 
krank geworden. Sie hätte bald nicht mehr 
tragen können, wenn wir nicht eingegriffen 
hätten. Von außen sah man das gar nicht, aber 
innendrin, im tragenden Gebälk, ganz oben, 
war sie zu schwach geworden.
Und fast kamen dann die Gewerke wie Ärzte 
ins Haus:
Mit chirurgischen Eingriffe dort oben.
Mit dem Ziel, dass das Dach wieder zu Kräften 
kommt, was wieder zum Ziel hatte, dass 
Menschen hier ein Dach überm Kopf finden, 
dass sie wieder zu Kräften kommen.

Sonntag, 04.11.2012 siehe Mönkeberg Zentraler Gottesdienst
mit Pastor Martin Anderson
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Und wenn wir jetzt in der Kirche sind und 
dann nach oben schauen, wird vielleicht 
mancher im Blick zur Decke fragen, wieso 
habt ihr das nicht zu Ende gemacht, man sieht 
ja noch alles: die sanierten Stelle ragen optisch 
noch hervor.
Und genau darum geht's: Es sollen alle einmal 
wahrnehmen, was Gutes geschehen ist den 
ganzen Sommer lang an unserer Kirche.
Und dass das nicht wenig war, sondern die 
gesamte Fläche die Mauern entlang betraf. 
Und wer sich nun auf den Dachboden begibt, 
darf noch mehr staunen, da ist ein eigener 
schöner Raum unterm Dache entstanden, mit 
heller Dielung, die in ihrer Konstruktion ei-
gentlich nur dem Kirchraum unten Schutz 
und Dämmung geben soll.
So soll der nun sichtbare Zustand im Kirch-
raum zumindest vorerst Zeuge sein, für die 
Sorgfalt und Mühe, die die Kirche braucht und 
die hier geschehen ist, und dass gelungen ist, 
was wir angegangen sind:
Ein großer Teil der Jahrhundertsanierung ist 
abgeschlossen.
Und mit unserem Architekten und allen Be-
teiligten und Unterstützern dürfen wir darauf 
stolz sein – und glücklich, dass Segen auf dem 
Unterfangen lag.
Die Kirche ist termingerecht wieder geöffnet 
für uns, und auch die Arbeiten am Rantzau-
anbau können noch dieses Jahr, voraussicht-
lich bis Mitte Oktober abgeschlossen werden. 
Aber dann sind wir noch nicht am Ende der 
Sanierungsnotwendigkeiten angekommen, so 
wie es nicht der Anfang war: Es begann mit 
einer neuen Heizungsanlage im Keller. Dann 
wurde der Turm saniert. Hier kommt die 
Turmuhr jetzt noch einmal verstärkt in den 
Blick, die Lösung soll jetzt angegangen wer-
den. Für die Uhr ist jetzt wieder mehr Zeit.
Und dann haben schon Untersuchungen zum 
Außenmauerwerk unserer Kirche begonnen, 
da gibt es aus alter Zeit her „Sprengkräfte“ 
zwischen Mörtel und Stein, die dem Stand der 
Kirche gefährlich werden können.
Hier werden wir jetzt verstärkt die Vorbe-
reitungen angehen, für die Sanierungsar-
beiten des 4. Bauabschnitts, der voraus-
sichtlich im Jahre 2014 umgesetzt werden 
soll. So wird auch das Banner der Kirche zur 
Renovierung noch weiter von den Notwen-
digkeiten der Erhaltung und Gestaltung rund 
um die Marienkirche künden.
Letztlich werden die Arbeiten in der Renovie-

rung des Kirchraums und der Gestaltung der 
Außenanlagen münden.
Jetzt aber schauen wir erst einmal mit großem 
Dank auf die Dachstuhlsanierung zurück: 
Dank gerade auch für die Gemeinschaft, die 
die Kirchengemeinde und unsere Kirche er-
fahren hat.
Davon haben gerade die letzten Tage der 
Sanierung im Kirchraum erzählt.
So viele verschiedene Gewerke waren da zeit-
gleich am Werk.
Die Zimmerleute in der Arbeit an den Decken-
balken, die Maler gaben Schutzfarbe für die 
sanierten Flächen, die Orgelbauer hausten die 
Orgel wieder aus, die Altarrestauratoren küm-
merten sich um die Freilegung des Altars von 
seiner Schutzhülle, die Gerüstbauer nahmen 
die letzten Gerüste mit, die Raureinige mach-
ten alles wieder schier, dazwischen der Archi-
tekt gleich einem Verkehrspolizisten, der über 
die Ordnung und den Ablauf wacht, die Elek-
triker, die Lampen wieder anbrachten, die 
unser Küsterdienst wieder zum Glänzen ge-
bracht hat und wir von der Kirchengemeinde, 
mit unseren Friedhofsmitarbeitern und Haus-
meisterkräften und allen Engagierten, die alle 
Kirchutensilien, die ausgelagert waren, wieder 
zurückbrachten. Und das alles lief in Gemein-
schaft, Hand in Hand.
So konnte der Tag der Wiedereröffnung auf 
den Tag genau begangen werden, obwohl dop-
pelt so viel Arbeit als zu erwarten war, anfiel, 
noch entdeckt, im Zuge der Sanierungsar-
beiten, da haben alle nochn Schlag reinge-
hauen!
So haben so viele verschiedene zusammen-
gewirkt und darüber sind wir besonders 
glücklich und dankbar.
Danke allen Gewerken, allen architekto-
nischen Planern, den Denkmalschützern und 
dabei ganz besonders unseren ehrenamt-
lichen Kirchenvorstehern – was die gewuppt 
haben – das darf man mit einem Lächeln des 
Respekts sagen: Toll. 
Insbesondere denken wir dabei auch an 
unseren Architekten, Herrn Gunnar Seidel, 
der die Fäden in der Hand hatte und manch-
mal auch die Zügel, ihm Danke für alle Mühe 
und den genau richtigen Blick, für das, was 
unsere Kirche braucht.
Und von Herzen sind wir dankbar ebenso über 
die Unterstützung und Gemeinschaft, die aus 
dem Dorfe und aus unserem Kirchspiel kam.
Danke unserer Gemeindevertretung in Schön-
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kirchen und dem Bürgermeister, Herrn 
Eckhard Jensen auch für alle so großzügige 
finanzielle Unterstützung, die seines gleichen 
sucht. Der Dank geht bis hin zum Amt Schre-
venborn.
Danke allen einzelnen Gebern und Spendern, 
unserem Turmverein für alle Mühe und Ein-
satz, auch für die finanzielle Unterstützung.
Mit Anträgen und Leistungen aus dem Kir-
chenvorstand heraus konnten Stiftungen er-
reicht werden: Die Deutsche Stiftung für 
Denkmalschutz, die Stiftung Kiba: Kirche und 
Bau, das Innenministerium und ebenso unser 
Kirchenkreis Altholstein, mit seiner unter-
stützenden Mannschaft, wie auch das Landes-
kirchenamt. Danke der Fördesparkasse 
schon im Vorfeld.
Ohne sie alle, angefangen beim ersten Cent bis 
hin zu Hundertausenden von Euro an Unter-
stützung hätten wir das nicht schaffen können 
die Kirche, das darf man sagen, zu retten. 
Danke allen, die sich mit Herz und Geld enga-
gieren konnten!!!
Und es geht noch weiter: Denn unsere Schön-
kirchener Volksbank hat sich überlegt, wie sie 
uns für die nächsten Schritte unterstützen 
kann. Danke für die tolle Nachbarschaftshilfe!
Und dann ist noch ein besonderer Dank zu 
auszusprechen, für alle Gemeinschaft und 
Unterstützung: an unseren Kultur- und Land-
schaftspflegeverein.
Dass wir Herberge haben konnten unter 
Ihrem Dach im Schmidt-Haus – zugunsten der 
Marienkirche. Wir konnten erfahren auch wie 
angemessen dieser Ort, das alte Haus auch für 
Momente der Trauer ist. Danke Ihnen im 
Namen der Menschen, die in Trauer sind und 
waren, dass wir in Ihrem Haus Abschied 
begehen konnten auf so würdevolle Weise.
Nun ist der Gottesdienst wieder in die Marien-
kirche eingezogen, mit Musik und Glocken-
klang, Kantante, Chor, Solisten und Orchester, 
Gottes Wort ist wieder da und sein Licht 
leuchtet in der Kerze von Ostern her. Vielen 
Dank auch noch einmal für all die vielen Ku-
chenspenden, die wir für den Tag der Wieder-
eröffnung bekommen haben – bis in den Nach-
mittag hinein zum Konzert mit russischen 
Melodien konnten wir davon gut haben.

Wir freuen uns sehr!
Herzliche Segenswünsche an alle und schauen 
Sie doch mal rein!
Ihr Pastor Jörg Suhr 

Wie in den vergangenen Jahren soll es im 
Dezember 2012 wieder einen „Lebendigen 
Adventskalender“ geben. Die Kirchenge-
meinde Schönkirchen würde sich freuen, 
wenn sich viele Personen daran beteiligen.
Vom 1. Dezember bis zum 23. Dezember sollte 
ein Fenster mit dem betreffenden Datum von 
den Teilnehmern geschmückt werden, die sich 
bereiterklären, an dem „Lebendigen Ad-
ventskalender“  mitzuwirken.
- Am jeweiligen Abend gestalten Sie in der 

Regel für ca. 1 Stunde ab 18 Uhr eine kleine 
Feier mit Tee, Punsch und Weihnachtsge-
bäck …, das bleibt Ihnen überlassen.

- Vielleicht könnte gesungen oder eine Ge-
schichte oder ein Gedicht vorgetragen werden.

- Die Feier sollte möglichst draußen statt-
finden, vor der Haustür, unter dem Carport 
oder auf der Terrasse, damit auch spontan 
Nachbarn dabei sein können.

Die Häuser der Teilnehmer am „Lebendigen 
Adventskalender“ werden - das Einver-
ständnis vorausgesetzt – in den Aushang-
kästen der Kirchengemeinde Schönkirchen 
und in der Dezember-Ausgabe der Schönkir-
chener Nachrichten veröffentlicht.
Am 1. Dezember eröffnet die Tansania-Grup-
pe der Kirchengemeinde Schönkirchen den 
„Lebendigen Adventskalender“ vor dem 
Pastor-Sievers-Haus.
Eine Laterne wird dann von Haus zu Haus 
wandern. Diese sollte am Vorabend beim 
entsprechenden Gastgeber abgeholt werden.
Am 23. Dezember wird die Laterne in der 
Marienkirche ankommen, und der Kirchenge-
meinderat der Kirchengemeinde Schönkir-
chen wird eine kleine Feier ausrichten.
Wir hoffen, Sie haben Lust bekommen, auch 
am „Lebendigen Adventskalender 2012“ 
teilzunehmen. Dann melden Sie sich bitte bis 
zum 5. November 2012 unter der Tel. Nr. 
04348-7950.

Brigitte Waldner
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FREUD UND LEID 
IN UNSERER GEMEINDE

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf,Tökendorf

Mittwoch, den 10.10.2012 um 15.00 Uhr
Seniorenclub in Tökendorf

Donnerstag, 25.10.2012 um 16.00 Uhr
Pastor-Sievers-Haus Pastorenschnack
Willkommen zum OKTOBERFEST!

Ausblick auf die Ausfahrt im November
Gänsebraten vom Feinsten
Am 07. November, Mittwoch starten wir um 
11.00 Uhr ab Dorfteichapotheke in Schönkir-
chen, 10 Minuten früher in Tökendorf.
Es geht zu Tisch! Auf dem Menü steht Gänse-
braten und Beilagen, du dafür ist gesorgt, das 
reichlich. Wir fahren dafür nicht weit, es geht 
Richtung Krummbeck, dann weiter nach Lüt-
jenburg, in die alte Kirche dort und dann noch 
zum Bismarcksturm zu einem Verdauungs-
kaffee mit Kuchen.

Kommen Sie mit, es wird lecker!
Melden Sie sich gern bei Frau Inge Köpke, 
04348 327!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Pastor Jörg Suhr 

Musik und Bewegung        
Die Kirchengemeinde Schönkirchen bietet 
im Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, folgen-
de regelmäßige Veranstaltung für Senio-
ren an: 
– jeweils Dienstag, 10 – 11.15 Uhr, 
an folgenden Terminen:
09.10. und 13.11.2012   Seniorentanz

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Oppendorf/Anschütz

Gruppe für Menschen mit Behinderung:
Wir treffen uns am Sonnabend, den 
13.10.2012, um 15.30 im Gemeindezentrum 
Anschütz/Oppendorf
Auskünfte erteilt Ehepaar Freudenthal, 
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen.

Seniorenclub
Der Termin im Oktober entfällt. Sie können 
aber gerne am u. a. Termin Tanzen im Sitzen/
Fliedergarten teilnehmen. Frau Bornhöft wür-
de sich freuen.

Musik und Bewegung        
Haben Sie Freude an Musik und Bewegung?
Dann möchten wir, die Kirchengemeinde 
Schönkirchen, Sie herzlich zu unserer Veran-
staltung ‚Tanzen im Sitzen', die in den Räumen 
des Evangelischen Gemeindezentrums Flie-
dergarten 1-3, einladen.

Termine m September:
Mittwoch 10.10.2012 um 15.00 Uhr

Tanzen im Sitzen/Fliedergarten
Mittwoch 17.10.2012 um 15.00 Uhr

Tanzen im Sitzen/Fliedergarten 

Ausreichende Bewegung ist eine wichtige Vor-
aussetzung für ein aktives Alter. Das Tanzen 
im Sitzen' ist eine eigenständige (Senioren-) 
Tanzform, die die Erhaltung und Verbesse-
rung körperlicher Leistungsfähigkeit fördert, 
das Gedächtnis trainiert, Koordination, Reak-
tion und Ausdauer fördert und in erster Linie 
sehr viel Spaß macht!
Im Vordergrund steht die Freude an der Bewe-
gung nach Musik.
Treffen ist an jedem 3. und 4. Mittwoch im Mo-
nat in unserem Gemeindezentrum, Flieder-
garten 1-3.

Weitere tänzerische Angebote (Seniorentanz) 
finden außerdem im Pastor-Sievers-Haus, 
Blomeweg 2, statt.

Getauft wurden: Hannah Charlotte Schindler 
aus Kiel; Johan Niklas Buckenberger aus Kiel;
Daniel Breder aus Kiel-Dietrichsdorf, Lion 
Hansel aus Schönkirchen
Getraut wurden: Hanno Kohlmorgen und 
Céline Kohlmorgen, geb. Coquelin aus Flens-
burg
Es sind gestorben und wurden kirchlich 
bestattet:
Herr Erhard Reimer, 78 Jahre, Schönkirchen; 
Heinrich Peters, 85 Jahre, Neumünster



Zum Vormerken!

Einladung zum Frauen-Frühstück
im Advent

am Dienstag, dem 04.12.2012, 
10.00 Uhr

nähere Informationen im nächsten 
Gemeindebrief

Gymnastikgruppe
Die Gymnastikgruppe für Frauen kommt 
jeden Mittwoch von 10.00 – 11.00 Uhr im Ge-
meindezentrum zusammen. – Nähere Aus-
kunft erteilt Frau Latki.  Tel.: 0431/28385

Mutter/Vater-Kind-Gruppen
Wer hat Lust mit uns zu singen, zu spielen 
und zu basteln?
In kindgerechten Räumen mit schöner Aus-
stattung und geschützter Außenfläche treffen 
wir uns hier im Gemeindezentrum Anschütz – 
Oppendorf im Fliedergarten 1- 3 der Ev. Luth. 
Kirchengemeinde Schönkirchen.
In kleinen Gruppen von max. 7 Kindern mit 
Mutter und/oder Vater haben die  „Kleinen“ 
viel Freude an Fingerspielen, einfachen Lie-
dern und Kreisspielen.
Die „Großen“ können den Umgang mit Klebe 
und Schere erlernen und üben.
Es wird gebastelt und natürlich auch gesun-
gen und gespielt.
Die Eltern haben Gelegenheit zum gegensei-
tigen Kennenlernen und zum Erfahrungsaus-
tausch!

Die Gruppen finden statt:
montags:  15:30 Uhr – 17.00 Uhr für Kinder 
ab 2 Jahren bis ca. 4 Jahren
(monatl. Kostenbeitrag 6,00 €)
dienstags: 15.30 Uhr – 17.00 Uhr für Kinder 
von 24 – ca. 5 Jahren
(monatl. Kostenbeitrag 6,00 €). Der Tag kann 
sich auch mal  ändern!
donnerstags: 9.00 Uhr – 10.00 Uhr für Kinder 
von ca. 8 – 24 Monaten
(monatl. Kostenbeitrag 4,00 €)
donnerstags: 10.15 Uhr – 11.45 Uhr für 
Kinder von 24 – ca. 36 Monaten
(monatl. Kostenbeitrag 6,00 €)

Auskunft und Anmeldung unter:  
Daniela Ruser in 24217 Schönberg
Tel. 04344 - 2372, Mobil 0170 - 4417224

Die Pfadfinder des Stammes 
„SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..
Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr, nach den 
Herbstferien bis zu den Osterferien im 
Gemeindezentrum Fliedergarten 1-3 in An-
schütz - Oppendorf, 24232 Schönkirchen. 
Nach den Osterferien bis zu den Herbstferien 
immer auf unserem Pfadfinderplatz an der 
Kurve Oppendorfer Weg/Klosterkamp in 
24232 Schönkirchen.
Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!
Nähere Informationen gibt es bei der 
Stammesleitung: 
Gerit Wadehn, 
TEL.: 0431/209 9 209 oder 
E-Mail: gerit.wadehn@arcor.de

SVENTANA

Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 19.00 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 18.00 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn, 
Tel.: 1246

Posaunenchor-Ausflug nach Dargun am 
8. und 9. September 2012
Nach längerer Planung und sehr zur Freude 
unserer früheren Organistin Marlis Stolzen-
burg machte der Posaunenchor sich zu einem 
Ausflug nach Dargun in Mecklenburg auf. 
1992 hatte der Posaunenchor – damals noch 
unter der Leitung von Frau Stolzenburg – 
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zuletzt in der dortigen Schlossanlage gespielt.
Mit drei Kleinbussen und einem Motorrad 
machten sich 19 Bläserinnen und Bläser am 
Samstag um 8.00 Uhr auf den Weg. Bei 
schönstem Sonnenschein erreichten wir gegen 
Mittag die Schlossanlage und nach einem ge-
meinsamen Picknick im wunderschönen 
Schlossgarten gab es eine besondere Schloss-
führung durch Frau Stolzenburg, die als Kind 
in Dargun aufgewachsen war.
Um 17.00 Uhr fand eine Serenade auf dem 
Vorplatz der Kloster- und Schlossanlage statt. 
Zu unserer Freude fanden sich auch genügend 
Zuhörer ein.

In einem urigen Gasthof ließen wir den Tag bei 
einem guten Abendessen und in geselliger 
Runde ausklingen.
Am Sonntag gestalteten wir musikalisch den 
Gottesdienst. Dieser fand wegen des Tags des 
offenen Denkmals in der Klosterkirche St. 
Marien auf dem Schlossgelände und nicht wie 
üblich in der örtlichen Pfarrkirche statt. Der 
sehr hohe Innenraum der Klosterkirche 
sorgte für ein ganz besonderes Klangerlebnis.
Nach dem Besuch des Darguner Irrgartens mit 
anschließendem Picknick ging es wieder 
zurück nach Schönkirchen.
Da uns dieser Chorausflug sehr gefallen hat, 
sind wir ganz sicher, dass es nicht wieder 20 
Jahre dauern wird, bis wir uns erneut nach 
Dargun aufmachen werden.

Kantorei der Kirchengemeinde 
Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg
(19.30 Uhr Klassikchorprobe, 20.30 Uhr 
Popchorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
Tel.: 0431/2007499  
ev-ksk@heino-pietschmann.de      

Blockflöten-Quartett
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft: Marlis Stolzenburg
Cordula Methner,     Tel. 919599

Blockflötenunterricht für Kinder und
Jugendliche und musikalische
Frühförderung
Die Kirchengemeinden Schönkirchen und Diet-
richsdorf bieten eine Gruppe für musikalische 
Frühförderung  für Kinder ab 5 Jahren an.
Die Kinder lernen zunächst spielerisch an 
orffschen Instrumenten Rhythmus, Taktge-
fühl und Notenwerte, um später einen einfa-
cheren Einstieg in das Blockflötenspiel zu 
finden.
Geübt wird dienstags von 14:45 – 15:15 Uhr 
(für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines je-
den Jahres bis zu den Sommerferien im Ge-
meindehaus Anschütz-Opp., Fliedergarten 1-
3, nach den Sommerferien bis 31. Januar im 
Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche, 
Ivensring 9, statt.
Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei Heino Pietsch-
mann, Tel. 0431/20 36 74 (Paul-Gerhardt-
Kirche) oder 0431/2007499 (privat)     

Kinderchor und Jugendchor in der
Kirchengemeinde
Probenzeiten:
immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr
JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2
Kinderchor I ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr

Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!

Nähere Informationen gibt es bei unserer 
Kinderchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae – 
email: mihyunbae@gmx.de
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Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de

Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

Oktober

01. Okt Frau Marieluise Schütt, 
Amboßweg 14
zum 89.Geburtstag

01. Okt Frau Anneliese Witt, 
Steinbergskamp 4
zum 85.Geburtstag

06. Okt Frau Maria Frommherz, 
Steinbergskamp 4
zum 91.Geburtstag

09. Okt Frau Lotte Köster, 
Anschützstr. 19
zum 82.Geburtstag

11. Okt Frau Hanne-Lore Habeck, 
Zum Sportplatz 5
zum 85.Geburtstag

15. Okt Frau Lore Frach, 
Klosterkamp 8
zum 81.Geburtstag

17. Okt Herrn Ulli  Knoll, 
Dorfstraße 17
zum 86.Geburtstag

19. Okt den Eheleuten Margit und 
Herbert Pietzsch,
Ringenrade 15 
zur Goldenen Hochzeit 

23. Okt Frau Anita Mantau, 
Mühlenstr. 31
zum 81.Geburtstag

24. Okt Herrn Werner Asbahr, 
Anschützstr. 36
zum 83.Geburtstag

28. Okt Frau Waltraud Lüdke, 
Blomeweg 14
zum 90.Geburtstag

28. Okt Frau Ida Rohr, 
Schönberger Landstr. 116
zum 84.Geburtstag

29. Okt Frau Annemarie Heinrich, 
Gretenrade 16
zum 87.Geburtstag

November
01. Nov den Eheleuten Ruth und 

Franz Behrend
Uhlenbeek 1 
zur Diamantenen Hochzeit

24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für
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Oktober/November 2012

Notfallbereitschaft
Telefon   01805 119292

Wenn Sie Ihren Arzt nicht erreichen, gilt als 
zentrale Vermittlung die Telefon – Nr. 
(01805) 119292 der Arztruf-Zentrale.
Handelt es sich jedoch um eine lebensbedroh-
liche Situation, sollte sofort der Rettungs-
dienst über die Notruf-Nr. 112 angefordert 
werden.
Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 
18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 
6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 
Uhr bis Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochen-
enden und Feiertagen erfahren Sie unter der 
Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonn-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken
Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von morgens 9:00 Uhr bis zum nächsten 
Morgen 9:00 Uhr in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

01.10. Victoria-Apotheke, Preetzer Straße 18, 
Gaarden

02.10. Förde-Apotheke, Ivensring 19, 
Dietrichsdorf

03.10. Schwentine-Apotheke, Schönberger 
Str. 11, Wellingdorf

04.10. Germania- Apotheke , Schönberger 
Str. 165, Ellerbek

05.10. Möwen-Apotheke, Dorfstraße 6, 
Heikendorf   

06.10. Kur-Apotheke, Oberdorf 1 a, Laboe 
07.10. Bebelplatz-Apotheke, Bebelplatz 11, 

Elmschenhagen 
08.10. Hansa-Apotheke, Langer Rehm 22, 

Dietrichsdorf
09.10. Ring-Apotheke, Elisabethstaße 49, 

Gaarden
10.10. Anschütz-Apotheke, Kätnersredder 83, 

Schönkirchen
11.10. Herz-Apotheke im famila, Schönkir-

chener Str. 80, Dietrichsdorf 
12.10. Ostsee - Apotheke, Bahnhofstraße 20, 

Schönberg
13.10. Wiking-Apotheke, Dellenberg 10, 

Laboe 
14.10. Apotheke am Tröndelsee, Poppen-

rade 7-9,  Ellerbek
15.10. Central-Apotheke, Preetzer Chaussee 

134, Elmschenhagen
16.10. Jütland-Apotheke, Jütlandring 24, 

Mettenhof
17.10. Apotheke im Plaza, Winterbeker 

Weg 44, Kiel
18.10. Apotheke-am Andreas.-Hofer-Platz  10, 

Elmschenhagen

19.10. Philippus-Apotheke, Seebrookswiese 
4, Klausdorf/Schw.

20.10. Kur-Apotheke, Bahnhofstraße 16, 
Schönberg

21.10. Rasmus-Apotheke,  Quedensweg 1, 
Mönkeberg

22.10. Apotheke am Rathaus, Dorfstraße 17, 
Heikendorf 

23.10. Markt-Apotheke am Vinetaplatz, 
Elisabethstraße 72, Kiel

24.10. Gaardener Apotheke, Karlstal 33,  
Gaarden

25.10. Park-Apotheke, Schwanenseeplatz 1, 
Ellerbek

26.10. Holsten- Apotheke,  Dorfstraße 19, 
Schönkirchen

27.10. Apotheke am Dorfplatz, Dorfstr. 156, 
Klausdorf/Schw.

28.10. Xenon-Apotheke, Heikendorfer Weg 47, 
Dietrichsdorf

29.10. Iltis Apotheke am Vinetaplatz, Vine-
taplatz 2, Gaarden

30.10. Baltic - Apotheke, Am Seefischmarkt 
1, Wellingdorf

31.10. Russeer Apotheke, Rendsburger 
Landstr. /Rutkamp 1

01.11. Wellsee-Apotheke, Segeberger Land-
straße 81, Wellsee

02.11. Werft- Apotheke, Elisabethstr. 32-34, 
Gaarden

03.11. Victoria-Apotheke, Preetzer Straße 18, 
Gaarden

04.11. Förde-Apotheke, Ivensring 19, 
Dietrichsdorf

05.11. Schwentine-Apotheke, Schönberger 
Str. 11, Wellingdorf
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Finanzbuchhaltung
Frau Schulz 220
Frau Losch 221
Frau Mitransky 222
Vollstreckung
Herr Rathjen 223
Internet-Telekommunikation
Herr Goertz 230
Herr Ingwardsen 231

Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Telefon 0431 2409-0
Herr Benk, Hausmeister 680
Fax/Zentrale 600
Fax/Vorzimmer 690
Amtsdirektor 
über Vorzimmer
Herr Koops
Bürgermeister Heikendorf
Herr Pape 910
Vorzimmer
Frau Kuhr 901
Frau Baasch 902
Controller
Herr Gersch 920
Vergabe
Herr Milanowski 240

Sozialstation
Frau Marx, Leiterin 2409-55
DRK ambulante Service 
Schleswig-Holstein gGmbH, 
Pflegeservice Heikendorf,
Pflegedienstleitung 
Frau Malone 5303380-10
Außerhalb der normalen 
Dienstzeiten ist der Pflege-
dienst auch unter der 
Tel. Nr. 5303380-10
rund um die Uhr zu erreichen

Email: 
info@amt-schrevenborn.de
Email: rathaus@gemeinde-
heikendorf.de
Internet: www.heikendorf.de

Amt Schrevenborn

Telefonanschlüsse

Fachbereich I - 
Hauptverwaltung

Herr Oelkers 100
Hauptamt
Frau Meyer 110
Frau Kühn 111
n.n. 112
Frau Feldmann/Frau Goy 113
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung / Standesamt
Herr Löhndorf/Standesamt 130
Herr Plagmann 120
Herr Sönnichsen 121
Herr Witt 122
Frau Silbernagel 123
Frau Hank/Standesamt 131

Fachbereich II -
Finanzverwaltung

Herr Kewitz 200
Kämmerei/Abgaben
Herr Withohn 210
Frau Howaldt 211
Frau Karschewski 212
Herr Christiansen 213

Fachbereich III - 
Bauverwaltung

Herr Kussin 300
Allgemeine Bauverwaltung/
Gebäudemanagement
Herr Hennings 310
Frau Möß 311
Frau Höckendorff 312
Frau Groth 313
Frau Hingst 314
Hoch-/ und Tiefbau
Herr Schablack 330
Herr Madroch 332
Herr Spitz 331
Herr Radtke 333
Bauleitplanung/Projekt-
steuerung
Frau Böttcher 321
Herr Hamann 322
Herr Rusch 323
Amtsbetriebshof:
Stützpunkt Heikendorf  

0431 2379977
Stützpunkt Schönkirchen  

04348 913983
Herr Rutz 350
Frau Steckel 351
Friedhof Heikendorf

0172 4490282

Fachbereich IV - 
Sozialverwaltung

Sozialwesen
Frau Bertig 410
Frau Schindler 411
Frau Ninow 412
Schule/Kultur/Jugend und 
Sport/Senioren
Frau Schaarschmidt 413
Herr Schneider 414
Frau Looft 416
Tourismus/Öffenlich-
keitsarbeit
Frau Reischke 415
Gemeindebücherei 
Heikendorf
Frau Geier, Leiterin 2409-61

Gemeindebüro 
Schönkirchen

Mühlenstraße 48, 
24232 Schönkirchen
Internet: www.gemeinde-
schoenkirchen.de
E-Mail: 
info@schoenkirchen.de
Telefon 04348 709-0
Fax 640

Bürgermeister
Herr Jensen 940
Verwaltung
Frau Witt 400
Frau Tenning 401
Frau Maas 402
Frau Scheffler 403

Gemeindebüro 
Mönkeberg

Dorfstraße 1, 
24248 Mönkeberg
Telefon 0431 23972-0
Fax 650

Bürgermeister
Herr Heinze 950
Verwaltung
Herr Sell 500
Frau Biernatzki 501
Frau Martensen 502
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Kock 503
Amtsarchiv
Frau Hatke-Beck 504

Die Telefonliste wird
jeden 2. Monat in diesem

 Mitteilungsblatt
veröffentlicht.
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Öffnungszeiten des Gemeindebüros Schönkirchen

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten gelten auch für das Amt Schrevenborn
und das Gemeindebüro Mönkeberg.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

bzw. nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Telefonanschlüsse
Ortskennzahl 0 43 48 Volkshochschule

Sammelnummer 709 - 0 Leiter - Herr Waldner 79 50

Fax 709 - 640 Frau Keding 91 66 10

Bürgermeister - 940

Frau Witt - 400 Schulen

Frau Tenning - 401 Sammelnummer 91 66 0

Frau Maas - 402 Durchwahl 91 66 -

Frau Scheffler - 403 Leiterin Grund- und Regionalschule -

Frau Gruhn 

erreichbar über Sekretariat

Amtsbetriebshof Leiter Förderzentrum -

Sitz Schönkirchen 91 39 83 Herr Gummert - 26

Fax 91 39 84 Schulsekretariat - Frau Klindt - 21

Schulverwaltung - Frau Keding - 10

Kundenbüro Gemeindewerke Schulsozialarbeiterin Frau Koç - 32

Herr Jeß 9592-777 Leitung OGTS - Frau Köhnke 95 91 44

Fax - 775

Gemeindebücherei

Leitung Frau Irion 9 19 29 69

Jugendtreff

Frau Kluge 9 19 29 60

www.gemeinde-schoenkirchen.de

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Schönkirchen, Augustental 29, Telefon 9 19 29 69
Dienstag 08.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 19.00 Uhr

Donnerstag 08.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr, Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 13.30 Uhr
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Sprechzeiten des Kreises Plön   0 45 22 - 7 43-0

Zulassung Mo.-Do. …….. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. …………… 14.30 - 17.00 Uhr
Fr. …………… 07.30 - 11.30 Uhr

Do. nur für Händler ………………. 14.00 - 15.00 Uhr

Bauamt Di. …………... 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. ….……….. 08.00 - 12.30 Uhr

Führerscheinstelle Mo.-Fr. …….... 08.30 - 12.30 Uhr
Di. ……........... 14.30 - 18.00 Uhr

Ausländerbehörde Persönliche Vorsprachen nur
nach Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte ………………. nach Vereinbarung

Schulrat ………………. nach Vereinbarung

Jagdbehörde Mo., Mi., Fr. … 08.30 - 12.30 Uhr
Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

alle übrigen Dienststellen Mo.-Fr. ……… 08.30 - 12.30 Uhr
des Kreises Plön Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

Abfallentsorgung und Sperrmüll im Kreis Plön (AKP) 0 45 22 / 74 74 74

Öffnungszeiten der Zentraldeponie Rastorf:

Mo.-Fr. 07.00 - 16.30 Uhr, Sa. 07.00 - 11.30 Uhr, Tel. 0 43 07 / 8 36 70



Mängelmeldung an die Amtsverwaltung

Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes 
nicht regelmäßig alle öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen 
Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck 
an das Rathaus, Dorfplatz 2, zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir 
uns.

Bereich der Mängelfeststellung: Kurzbezeichnung des Mangels:

Verkehrsflächen:
o     Gehweg ___________________________
o     Radweg ___________________________
o     Fahrbahndecke ___________________________
o     Straßenablauf ___________________________
o     Kanaldeckel  ___________________________
o     Hydranten und sonstige Schieberkappen ___________________________

Verkehrseinrichtungen:

o     Verkehrsschild ___________________________
o     Straßennamenschild ___________________________
o     Hinweisschild ___________________________
o     Ampelanlage ___________________________

Sonstige Einrichtungen:

o    Straßenbeleuchtung ___________________________
o    Bushaltestellen ___________________________
o    Toilettenanlagen ___________________________
o    Grünanlagen ___________________________

Sonstiges:

o    Unratablagerungen ___________________________
o    Sonstige Gefahrenhinweise ___________________________

Datum: _______________________________________
Name, Anschrift, Telefon
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Ärzte : Facharzt für Allgemeinmedizin  Dr. Wilfried Mädge, Augustental 31 a Tel. 04348 / 8871

Internist / Hausarzt Dr. Wolfgang Grewe, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 202803

prakt. Ärztin Elke Schwärmer-Petersdorf, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 203083

prakt. Ärzt Peter Matthiesen, Dorfstraße 1 Tel. 04348 / 324

Kinder- und Jugendärzte, Dr. Sabine Leuschner und

Dr. Rüdiger Penthin, Dorfstr. 1 Tel. 04348 / 959548

Zahnärzte: Carsten Baden, Schönberger Landstraße 112 Tel. 04348 / 8970

Dr. Birger Nilsson, Mühlenstraße 38 Tel. 04348 / 1800

Dr. Dagmar Molkenthin, Gretenrade 2 Tel. 0431/ 28170

Rainer Rohweder, Dorfstraße 4 Tel. 04348 / 208

Polizei: Polizeistation Schönkirchen Tel.  04348 / 310

Notruf   (Polizeiruf) 110 oder 112

Rettungsdienst Kreis Plön:

Rettungsleitstelle Tel. 04522 / 74388

Krankenbeförderungsdienst Tel. 04522 / 19222

Feuerwehr: Gemeindewehrführer Tel. 04348 / 8542

Ortswehrführer Schönkirchen Tel. 04348 / 388

Ortswehrführer Flüggendorf Tel. 04348 / 7355

Gemeindeverwaltung Tel. 04348 / 709-0

Gemeindeschwestern AWO (u. soziale Dienste) Tel. 0431/2091101 +102

Beratungsstelle AWO Tel. 04348/917321 + 23

Giftinformationszentrale Nord, Göttingen Tel. 0551/19240+396239

Sozialpsychiatischer Dienst des Gesundheits-

amtes ( v. 8-16 Uhr in psychischen Krisen)         Tel. 04522/ 743285

Guttempler-Gemeinschaft- Peter Jepsen-

Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete und deren Angehörigen. 

Treffen: mittwochs 19.30 Uhr in Heikendorf im Gemeindesaal Tel. 0431/ 2580045 oder

der Ev. Kirche Tel. 04348/ 959974

Gasgeruch! –Was ist zu tun?

In Zeitungsberichten wurde wiederholt darüber berichtet, dass durch Gasaustritte 
Explosionen entstanden sind, die bei rechtzeitig eingeleiteten Maßnahmen hätten verhindert 
werden können.
Daher sollte schon bei geringstem Gasgeruch in Gebäuden und auf Grundstücken unver-
züglich eine Meldung erfolgen.
Bitte wenden Sie sich in derartigen Fällen direkt an die Störungsstelle der Stadtwerke Kiel 
AG unter der Tel. Nr.

0431 / 5942795

Jensen
Bürgermeister

Wichtige Rufnummern
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Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Veranstaltungskalender 2012 Oktober

- Angaben ohne Gewähr -

Mittwoch
03.10.2012 Gemeinde Schönkirchen Hörn-Huus
11.00 Uhr Tag der Deutschen Einheit Am Dorfteich

17.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Klassikabend Schmidt-Haus

Freitag
05.10.2012 Integrativer Kindergarten Schönkirchen
15-17 Uhr IKS-Cafe, offen für alle am Kindergarten 

interessierte Eltern und ihre Kinder Augustental 29

Sonnabend
06.10.2012 TSG Concordia Schönkirchen Augustental 29
15.00 Uhr TSG : Wiker SV A-Platz

18.00 Uhr Liedertafel Concordia von 1862 Schönkirchen
150-Jahrfeier Heuck`s Gasthof

Sonntag
07.10.2012 Ev. - Luth. Kirchengemeinde
09.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit feierlichem

Einbringen der Erntekrone Marienkirche

Dienstag
09.10.2012 Bündnis 90 / Die Grünen OV Schönkirchen
19.30 Uhr Infotreffen Ristorante Giardino

Mittwoch
10.10.2012 Landfrauenverein Schönkirchen und Umgebung
15.00 Uhr "Wildfrüchte" - Ref. Karin Meister Arp`s Gasthof

Freitag
12.10.2012 Freiwillige Feuerwehr Schönkirchen 1.Zug FF-Gerätehaus
19.00 Uhr Laternenumzug 2.Zug- Fliedergarten

Sonntag
14.10.2012 Alte Gilde Schönkirchen von 1560 Schießanlage
10.00 Uhr Abschlußschießen Weidenkamp

Mittwoch
17.10.2012 FDP Ortsverband Schönkirchen Gaststätte
19.00 Uhr Stammtisch Im Landhaus
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Veranstaltungskalender 2012 Oktober

- Angaben ohne Gewähr -

Sonnabend
20.10.2012 TSG Concordia Schönkirchen Augustental 29
15.00 Uhr TSG : SG SVE Comet Kiel A-Platz

Mittwoch
24.10.2012 Gemeindebücherei
15.30 Uhr Lesung - Sabine Kießig - Augustental 29

20.00 Uhr Volkshochschule Schönkirchen
Plattdeutsche Gesprächsrunde mit den 
Schönhorster Plattsnackers Hörn-Huus

Donnerstag
25.10.2012 SPD-Ortsverein Schönkirchen Gaststätte
20.00 Uhr Stammtisch Im Landhaus

Freitag
26.10.2012 Freiwillige Feuerwehr Flüggendorf
19.00 Uhr Lichterfest Gerätehaus

Sonnabend
27.10.2012 Alte Gilde Schönkirchen von 1560
19.00 Uhr Gemeinsamer Königsball mit der

Neumühlener Großen Gilde Heuck`s Gasthof

Mittwoch
31.10.2012 Gemeindebücherei
19.00 Uhr Vernissage - Anett Schadowski - Augustental 29



WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung
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Tel. 0 43 48 - 84 49 · Fax - 83 02
Heinrich-Wöhlk-Straße 11

24232 Schönkirchen
kfz.ploeger@t-online.de

Ihre KFZ-Werkstatt für alle Marken

Inspektionen und Reparaturen an allen

Marken · Motordiagnose · Klimaservice

Scheibenreparatur · Reifenservice
Werkstattersatzwagen

Tägl. HU & AU
Karosserie-Spezialbetrieb

Unfallinstandsetzung · Richtarbeiten
Elektronische Vermessung



Sehen auch Sie mit dem Herzen gut – denn das Wesentliche ist für die Augen 
unsichtbar! Entdecken Sie jetzt die Stärken der Gemeindewerke Schönkirchen für sich und 
wechseln Sie zum Versorger mit Herz und Verstand. Bei uns stimmt das Preis-Leistungsverhältnis, 
Sie erhalten stets eine individuelle und persönliche Beratung und zusätzlich stärken Sie mit Ihrem 
Wechsel zu uns Ihre Region.

Überzeugt? Dann kommen Sie einfach vorbei oder rufen Sie uns an –
wir unterstützen Sie von ganzem Herzen beim kinderleichten Wechsel 
zu den Gemeindewerken Schönkirchen.

GWS – Ihr Versorger mit Herz und Verstand

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH · Mühlenstr. 48 · 24232 Schönkirchen
Telefon 04348 - 95 92 77 99 · www.gemeindewerke-schoenkirchen.de
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Strom und Gas aus Schönkirchen – 
gut, günstig und kompetent!

Sonderprodukt „Schönkirchen-Strom“
Verbrauchspreis brutto 21,82 Ct/kWh
Grundpreis brutto 78,17 Euro/Jahr

Sonderprodukt „Schönkirchen-Gas“
4.001 kWh bis 50.000 kWh 
Verbrauchspreis brutto 5,78 Ct/kWh
Grundpreis brutto 114,56 Euro/Jahr
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Sie erhalten stets eine individuelle und persönliche Beratung und zusätzlich stärken Sie mit Ihrem 
Wechsel zu uns Ihre Region.
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zu den Gemeindewerken Schönkirchen.

GWS – Ihr Versorger mit Herz und Verstand

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH · Mühlenstr. 48 · 24232 Schönkirchen
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